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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

03.-05.07.: Angelsportverein / Fischerfest / Baggerseegelände

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Fischerfest
in Weingarten
am Baggersee mit großem Festzelt

3. – 5. Juli 2015

Freitag, 3. Juli: 18:00 Uhr Festbeginn
Samstag, 4. Juli: ab 16:00 Uhr
Sonntag, 5. Juli: ab 11:00 Uhr

Freitag und Samstag

Barbetrieb

Fischerfest_Plakat_2014_43x61cm.indd   1 13.06.14   08:23
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende ........... 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 04.07.2015 bis Freitag, 10.07.2015
Samstag, 04.07.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Sonntag, 05.07.:  Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Montag, 06.07.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Dienstag, 07.07.: Viktoria-Apotheke,Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Mittwoch, 08.07.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Donnerstag, 09.07.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Freitag, 10.07.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!

Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
04.07. 08.00 Uhr -  06.07. 08.00 Uhr
Dr. Rainer Blankenburg, Brettener Str. 6, Oberderdingen, 
Tel. 07045/3059  

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Konzert des Projektorchesters „TON“
Dirigent Tobias Nessel leitet seit Anfang des Jahres 

auch den Musikverein Weingarten

 „Wir machen Musik aus Freude, das hat man hoffentlich ge-
merkt“. Was die junge Flötistin des Projektorchesters „TON“ so 
hoffnungsvoll überzeugend zum Ausdruck brachte, konnten 
die Zuhörer nur unterstreichen. So strahlend, fulminant und 
sprühend vor Esprit funkelten die Töne eines mitreißenden 
Zwei-Stunden-Konzerts voll facettenreicher Instrumentati-
on und außergewöhnlicher Klangfarben. „TON“ (Tauber, Oden-
wald, Neckartal) besteht aus rund 50 Musikern aus diesem Ein-
zugsgebiet und weiter her, beispielsweise auch aus Weingar-
ten Baden. Geleitet wird es von Alexander Lenz und Tobias Nes-
sel, die das Konzert gemeinsam gestalteten. Nessel hat Schlag-
zeug studiert, ist staatlich anerkannter Instrumentalpädagoge, 
Berufsmusiker und Dirigent der Bläserphilharmonie Rhein-
Neckar.  Seit Anfang des Jahres dirigiert er den Weingartner 
Musikverein. Von daher also der Auftritt in der Walzbachhal-
le. Nessel eröffnete mit der mitreißenden „Symphonic Ou-
verture“ von Ja-
mes Barnes, ei-
nem zeitgenös-
sischen amerika-
nischen Kompo-
nisten, die schon 
Großes erwar-
ten ließ. Ein so-
listischer Höhe-
punkt war das 
„Conterto for 
Tuba“ von Alex-
ander Arutiuni-
an, in welchem 
der 22jährige 
Joachim Häfner 
als Solist auftrat. 
Seit 2014 ist Häf-
ner Tubist im 
Brandenburgi-
schen Staatsor-
chester Frankfurt, was schon für sein Können an sich spricht. 
Nessel begrüßte seine Weingartner Orchestermitglieder, die 
verstreut im Publikum saßen. Im letzten Jahr sei er erstmals 
nach Weingarten gekommen. Mittlerweile habe er sich gut 
eingelebt und mit dem Musikverein „fast ein Eheversprechen“ 
eingegangen, berichtete er augenzwinkernd. Der nächste Titel, 
ein wehmütig-sanft melodiöses schottisches Volkslied.  Percy 
Grainger habe zu Beginn des 20. die Menschen in ihren Dör-
fern im schottischen Hochland aufgesucht und singen lassen. 
Aus diesen Liedern sei eine Sammlung von über 500 Tondoku-
menten geworden. Die Komposition „Saga Candida“ schildert 
den Wahn der Hexenverfolgungen im späten Mittelalter in sie-
ben stark kontrastierenden Bildern: Unheimlich, grell, leiden-
schaftlich und bedrückend, mit einem klanggewaltigen Ende. 
Ein Fest für die Percussioninstrumente war „Africa“. Sehr laut-
malerisch präsentierten die Instrumente rituelle Musik mit 
Trommeln und Flöten, malten Feuer und Hitze, die Tuba groll-
te wie ein Löwe, und am Ende stand eine furiose Huldigung an 
den Donnergott. Ein Kontrast zu diesen mächtigen und klang-
dichten Kompositionen war das abschließende Portrait der 
Beatles. Die populärsten Werke der Popband, die eigentlich für 
die klassischen Popinstrumente Gitarre, Bass und Schlagzeug 
geschrieben waren, wurden vom Blasorchester sehr gefühlvoll 
und stimmig dargebracht, wobei einzelnen Solisten reichlich 
Raum gegeben wurde. „Yesterday“ auf dem Saxofon, „Yellow 
Submarine“ mit der Posaune und „Hey Jude“ als Trompetenso-
lo waren ein Genuss für sich.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
die nächste Bürgersprechstunde am 

21.07.2015 ist bereits ausgebucht. 

Die nächste Sprechstunde nach den 
Sommerferien findet am  

15.09.2015 statt. 
 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

 
Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal

nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 

informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
wünsche Ihnen allen sonnige und erholsame 

Sommertage. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Bürgersprechstunde am

21.07.2015 ist bereits ausgebucht.

Die nächste Sprechstunde nach den 
Sommerferien findet am

15.09.2015 statt.

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011.

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer
brauchen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
wünsche Ihnen allen sonnige und erholsame 

Sommertage.

Mit freundlichen Grüßen

Eric Bänziger
Bürgermeister
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Auftaktveranstaltung zur Wahl der Weinkönigin
Elina Holzmüller und Elisa Kaufmann bewerben sich um die Krone

Am Schluss gab es nur noch strahlende Gesichter: Die bei-
den Bewerberinnen um die Krone der Weinkönigin, Elisa 
Kaufmann und Elina Holzmüller, hatten die erste Runde 
ihrer Wahl mit Bravour überstanden. Bürgermeister Eric 
Bänziger erläuterte den zahlreich anwesenden geladenen 
Gästen den Weingartner Brauch, die Bewerberinnen nach 
ihren Kenntnissen rund um Wein aus Weingarten zu befra-
gen und danach abzustimmen. Das ergebe ein Drittel der 
Stimmen. Die zweite Wahlrunde gehöre der Öffentlichkeit. 
Dann werde die doppelte Anzahl der heute abgegebenen 
Stimmzettel beim Straßenfest als Propeller verschossen. 
Der Vorsitzende der Winzergenossenschaft, Heiko Ziegler, 
freute sich, dass die Tradition der Weinkönigin in Weingar-
ten noch aufrechterhalten werde und bat die Kandidatin-
nen, sich vorzustellen. Beide sind 18 Jahre alt und besuchen 
die Käthe-Kollwitz-Schule in Bruchsal. Elina ist Winzer-
tochter und mit dem Weinbau aufgewachsen. Sie hilft ne-
ben der Schule im elterlichen Betrieb und pflegt außerdem 
einen eigenen Weinberg. Seit einigen Monaten ist sie Ju-
gendleiterin im Ortsverein des Roten Kreuzes. Elisa Kauf-

mann betreibt in ihrer Freizeit 
einige kleine Nebenjobs, um ihr 
Taschengeld aufzubessern. Bei-
de Mädchen freuen sich auf die 
Herausforderungen, die das Amt 
bringen wird, haben sich aber 
auch bei ihren Vorgängerinnen 
informiert, was auf sie zukommt. 
Sie sind aufgeschlossen für inter-
essante Kontakte und mögen den 
Umgang mit anderen Menschen. 
Eingebunden in eine Weinprobe, 
bestehend aus vier Sorten, eröff-
nete Ziegler die Fragerunde. Er 
und sein Vorstandskollege Frank 
Gauss baten die jungen Damen 
im Wechsel, einen Wein vorzu-
stellen und befragten sie nach 
Anbaugebieten und Qualitäts-
stufen, Sorten und Fachbegriffen. 
Die Antworten zeugten von feh-
lerlosem Wissen und wachsen-
der Selbstsicherheit. Bereits im 
Vorfeld wurden sie von der seit 
Jahrzehnten erfahrenen „Köni-
ginmutter“ Liesel Heuer darauf 

vorbereitet, der seit dem vergangenen Jahr die beiden ehe-
maligen Weinprinzessinnen Marielle Mieden und Claudia 
Hauswirth zur Seite stehen.  Elina präsentierte den Auxer-
rois feinherb: „Frisch und fruchtig, mild im Abgang bringt 
diese Sorte der WG ein Alleinstellungsmerkmal in Nordba-
den.“ Als „Wein für wunderschöne Sommernächte“ emp-
fahl Elisa den trockenen Rosé. Auch die amtierende Wein-
königin Anna und Prinzessin Maike waren an der Vorstel-
lung der Weine beteiligt. „Mit dem Wein ist es wie mit den 
Menschen, je älter, desto ausgeprägter sein Charakter“, sag-
te Maike über den Spätburgunder „Alte Rebe“ – Sätze, wie 
sie nur der großen Erfahrung am Ende einer zweijährigen 
Amtszeit entspringen können. Am Ende der mit Bravour 
bestandenen Fragerunde dankte Frank Gauss den noch am-
tierenden Weinhoheiten und Anna bestätigte, sie habe die 
zwei Jahre nicht missen wollen. Vereinssprecher Karlernst 
Hamsen holte die Urne herbei und forderte zur Stimmab-
gabe auf. Die Stimmzettel verschwanden durch den Schlitz, 
erst nach der Stimmabgabe beim Straßenfest wird die Urne 
wieder geöffnet.

von links:  Claudia Hauswirth,  Liesel Heuer,  Weinkönigin Anna, Elina Holzmüller,  Elisa Kaufmann,  Prinzessin 
Maike, Marielle Mieden

Die Gäste ließen sich die ausgezeichneten Weine munden und von den Bewerberin-
nen sachkundig informieren

Auch Bürgermeister Eric Bänziger gab seine Stimme ab:   Welche wird Weinköni-
gin und welche wird Prinzessin?
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„Klein Montmartre“ – ein Stück Lebensfreude in Weingarten

Obwohl der morgendliche Blick zum Himmel nichts Gutes ver-
sprach und Punkt neun Uhr der erste Schauer niederging, wurde 
der Optimismus der Ausstellerinnen belohnt und keine zwei Stun-
den später strahlte am Samstag blauer Himmel über dem elften 
Kreativmarkt „Klein Montmartre“. Das bunte Treiben stand in Fül-
le und Vielfalt dem in den vergangenen Jahren keineswegs nach. 

„Trotz des Regens heute morgen ist es ein herrlicher Markt“, sag-
te Susanne Bürkert vom Team „Vitamin F“, das den Markt seit über 
zehn Jahren veranstaltet. „Wir bekommen jedes Jahr mehr Anfra-
gen von Ausstellerinnen“, stellte die Schmuckdesignerin Dorit Da-
gan fest, die als Teilnehmerin und Organisationsmitglied der er-
sten Stunde den Überblick hat. „Aber auch Kundinnen“ fügt sie 
hinzu, „kommen mehr und mehr aus Karlsruhe und dem Um-

land.“ Denn längst ist der Markt, auf dem es Kunsthandwerk mit 
außergewöhnlichem Pfiff und in bester Qualität gibt, ein über-
örtlicher Anziehungspunkt geworden. Beispielsweise kommt die 
Brasilianerin Anna Fernandez kommt jedes Jahr ihre Schwester in 
Weingarten besuchen und bietet Körbe und Ketten aus gerolltem 
Altpapier an. Das Geschäft laufe „mal so, mal so“, aber der Zuspruch 
zu diesem Markt sei groß, sagt sie. Der Schwerpunkt sind Schmuck 
und textile Handarbeiten im Bereich Wohnen und Accessoires. 
Erstmals dabei ist Kathrin Schlarb aus Obergrombach mit Figu-
ren aus bearbeitetem Beton. Seit Jahren bekannt ist Evelyn Fleig 
aus Stutensee mit ihren „Katzensteinen“. Sonja Scherer, ebenfalls 
aus Stutensee, feierte „20 Jahre Sosch-Bears“ mit dem Jubiläums-
bär. Alle Bären sind Unikate, nur das schwarze Schnäuzchen ist 
Sonja Scherers „Handschrift“ und darum immer gleich. Die 18jäh-
rige Michaela Lichter präsentierte „Flechtfrisuren mit Wow-Ef-
fekt“ an, eine komplizierte Frisierkunst für besondere Anlässe, die 
sich in autodidaktisch angeeignet hat. Viele Besucherinnen wol-
len sich auch einfach inspirieren lassen, bummeln, schauen, die 
Atmosphäre genießen.  Musikalische Beiträge peppen das Ganze 
noch mehr auf, darum war für diesen Tag Siegfried Blattner mit 
seiner Drehleier eingeladen, Uwe Höhn mit rassigen Tangorhyth-
men auf dem Akkordeon und das Akustik Set „Endless second“ mit 
Gitarre, Keyboard und Cajon um Nikolai Dörr aus Weingarten. Die 
ortsansässige Kinderärztin Marianne Schammert hatte Sponso-
ren für eine große Tombola gesammelt. Der Erlös des Losverkaufs 
soll teilweise der bekannten „Meise-Stiftung“ zugute kommen 
und zusätzlich einem Projekt in Kenia, das Frauen in Handwerks-
kunst ausbildet. Auch sie sieht in diesem Markt ein großes Poten-
zial, ihr Anliegen zu unterstützen. Und ein untrügliches Zeichen 
dafür, dass der Markt ein Frequenzbringer ist, war der Bratwurst-
grill des angrenzenden Metzgers.

Die „Königin-Mutter“ übergibt den Stab
Seit fast 40 Jahren hat Liesel Heuer, als junges Mädchen selbst Weinkönigin 
gewesen, das Amt bekleidet, die Bewerberinnen um die Krone der Weinköni-
gin in fachlicher und gesellschaftlicher Hinsicht auf ihre Aufgabe vorzuberei-
ten. Nun vollzieht die „Königinmutter“, wie sie von allen genannt wurde, den 
Stabwechsel. Marielle Mieden und Claudia Hauswirth, Prinzessinnen von 2011 
bis 2013, sind ihre designierten Nachfolgerinnen, die bereits jetzt diese Rolle 
einnehmen. „Die beiden waren von Anfang an interessiert“, sagt Liesel Heuer 
über ihre Nachfolgerinnen, die sie selbst herangezogen hat. Beide sind auch in 
der Materie drin geblieben. Außer Konkurrenz zu den Hoheiten, die die reprä-
sentativen Aufgaben wahrnahmen, haben Marielle und Claudia die merkanti-
le Seite vertreten, beispielsweise ganz konkret im Shirt mit Logo der Winzerge-
nossenschaft deren Verkaufsstand auf verschiedenen Messen und Märkten in 
der Region betreut. Ihre neue Aufgabe wollen die Beiden in Zukunft hauptver-
antwortlich sehr gern wahrnehmen, auch das Rathaus ist von ihrem Interesse 
angetan. Vor allem Marielle hat für die künftigen Hoheiten gute Tipps auf La-
ger. „Sechs Wochen lang haben wir uns vorbereitet“, berichtet sie am Abend des 
Wahlauftakts. Sie hätten Sekte probiert und über unterschiedliche Weine ge-
sprochen. Aus ihrer Erfahrung könne sie den Mädels Klippen und Schwierig-
keiten zeigen, denn „die Leute wollen den Weinhoheiten immer gern eine Falle 
stellen“.  Beispielsweise der Unterschied zwischen Weißherbst und Rosé werde 
gern gefragt oder Begriffe wie „Blanc de noir“. Liesel Heuer sieht die Relevanz 
dieser Vorbereitungstätigkeit auch dem Produkt gegenüber. „Wein wird nicht 
gemacht“, sagt sie, „unser Wein steht für Reinheit und das müssen die Hohei-
ten vermitteln“. Ihren Abschied steht sie „eher mit einem weinenden Auge“ ge-
genüber, denn ihr habe diese Aufgabe ein Leben lang Freude gemacht. Sie habe 
erlebt, dass die Jungen die Erfahrung der Älteren annehmen, obwohl sie deren 
Oma sein könne und das habe sie motiviert. Aber sie freue sich sehr, dass mit 
den beiden Mädels die Tradition weitergehe. „Nun bin ich nicht mehr Königin-
Mutter, sondern Königin-Oma.“

Nach fast 40 Jahren übergibt die "Königin-Mutter" ihr Amt in 
jüngere Hände.  Marielle Mieden (rechts) und Claudia Haus-
wirth geben nun ihre Erfahrungen als Weinprinzessinnen an 
die künftigen Hoheiten weiter

Der Kreativmarkt "Klein Montmartre" bietet ein außergewöhnliches Spektrum von 
orginellen, pfiffigen und hochwertigen Kunstgewerbeartikeln
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Aus der Winzergenossenschaft Weingarten wird „Weinmanufaktur Weingarten“
Fusion der WG mit der WG Schliengen-Müllheim vollzogen

Der Schritt war schon seit geraumer Zeit absehbar, nun ist er voll-
zogen: Die Winzergenossenschaft Weingarten hat mit der Er-
sten Markgräfl er Winzergenossenschaft Schliengen fusioniert. 
Die Mitglieder beider Genossenschaften haben in ihren jeweili-
gen Mitgliederversammlungen mit überzeugenden Quoten der 
Verschmelzung zugestimmt. Am Dienstag, den 25. haben in Wein-
garten 98 Prozent der Winzerinnen und Winzer eine Fusion be-
fürwortet, zwei Tage später in Schliengen über 86 Prozent. Damit 
endet die Winzergenossenschaft Weingarten, der Standort bleibt 
als „Weinmanufaktur Weingarten GmbH“ erhalten. Gerd Siegrist 
wurde in den Vorstand der gemeinsamen WG gewählt, Bernd Lörz, 
Klaus Holzmüller und Frank Gauss in den Aufsichtsrat.

Wie kam es dazu?
Der Vorstandsvorsitzende der WG Weingarten, Heiko Ziegler, der 
Aufsichtsratsvorsitzende Bernd Lörz und Thomas Wilhelmy vom 
BWGV informierten über die Situation: Die WG Weingarten hat 
in früheren Jahren von bis zu 190 Hektar Fläche Traubengut ver-
arbeitet und gekeltert. Hohe Investitionskosten in Technik, aber 
gleichbleibende Weinerlöse ließ das Traubengeld immer weiter 
zurückgehen. Teils aus Altersgründen, teils aus wirtschaftlichen 
Gründen gaben viele Winzer auf und die Rebfl ächen gingen kon-
tinuierlich auf zuletzt etwa 70 Hektar zurück. Durch die so ent-
standene kleinere Einlagerungsmenge ging auch der Umsatz zu-
rück. Nicht nur einmal wies Wilhelmy darauf hin, dass eine Fu-
sion unabdingbar sei. Um die Abwärtsspirale aufzuhalten, hat-
ten die Vorstände bereits in 2013 begonnen, nach einem Partner 

Ausschau zu halten, der in Konzept und Philosophie zu Weingar-
ten passt. Dieser Partner sei in der WG Schliengen gefunden wor-
den, hieß es. Ausschlaggebend war eine künftige Zusammenar-
beit auf Augenhöhe mit sympathischen, gleichgesinnten Win-
zern und der übereinstimmenden Weinphilosophie und einheit-
lichen Wertevorstellungen. Auch in Zukunft soll die Individuali-
tät des Terroirs der Weingartener Weine herausgearbeitet werden. 
Der mit dem Jahrgang 2014 beschrittene Weg der Verstärkung der 
Qualitätsoff ensive soll weiter ausgebaut werden. „Es ist unser Be-
streben, die Identität der Weingartner Weine, Sekte und Edelbrän-
de zu erhalten und auszubauen, damit die alte Tradition des Wein-
gartner Weins in neuem Glanz erstrahlt“, so der Geschäftsführer 
der Ersten Markgräfl er Winzergenossenschaft Schliengen-Müll-
heim, Wolfgang Grether.

Wie geht es in Weingarten weiter?
Die Traubenannahmestation bleibt erhalten. Die Winzerinnen 
und Winzer der rund 70 Hektar Rebfl äche können ihre Weinberge 
wie bisher weiterbearbeiten und ihre Trauben abliefern. Nur wer-
den in Weingarten jetzt zusätzlich Weine aus allen Erfassungsbe-
reichen der WG Schliengen, vorwiegend aus Bahlingen, in Wein-
garten im Werklohnverfahren ausgebaut. Denn das Gebäude und 
die technischen Anlagen in Weingarten sind auf einem sehr ho-
hen Niveau, die Investitionen der Vergangenheit haben sich ge-
lohnt.  Jetzt kann Weingarten die längst nicht mehr ausgelaste-
ten Kapazitäten wieder voll nutzen und der Betrieb am Kirchberg 
wird wieder „brummen“. Das ist ein Gewinn für die WG Schlien-
gen, denn diese hat in den letzten Jahren mehrfach fusioniert und 
durch diese Expansion ihre Rebfl äche von rund 130 Hektar im 
Jahr 1996 auf heute 315 Hektar erweitert. Mit dieser Fusion wächst 
die Rebfl äche auf insgesamt ca. 388 Hektar, die von rund 950 Win-
zerinnen und Winzern bebaut werden. Investitionen in Kelter-
technik und Lagertanks wären unausweichlich geworden – und 
hätten eine Stange Geld gekostet. Diese dort fehlenden Kapazitä-
ten sind in Weingarten im Überfl uss vorhanden und sollen künf-
tig von der gemeinsamen Genossenschaft genutzt werden.  

Was ändert sich für die Kunden?
Nichts. Die Verkaufsstätte bleibt erhalten, aber das Sortiment wird 
mit Weinen der WG Schliengen wesentlich erweitert werden.  Neu 
wird lediglich der Kellermeister: Der Pfälzer Benjamin Petri über-
nimmt Aufgaben in Weingarten und Schliengen, der bisherige 
Kellermeister Günther Majer wird selbständig tätiger Berater.

Glückwunsch zum 100. Geburtstag: Siegfried Eschbach
Am 27. Juni hat Siegfried Eschbach sein 100. Lebensjahr vollendet und ist damit der älteste 
Bürger der Gemeinde Weingarten. Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte dem Jubilar und 
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche der Gemeinde und die Urkunde des Minister-
präsidenten.

Siegfried Eschbach stammt aus Wehr (bei Bad Säckingen) ist gelernter Bäcker und hat seit 
1957 zusammen mit seiner verstorbenen Frau Walburga die Oberdorfb äckerei betrieben, die 
heute in den Händen seines Enkels Roger Eschbach liegt. Der Jubilar lebt heute im „Haus 
Edelberg“ und erfreut sich, wenn auch körperlich eingeschränkt, dennoch einer guten gei-
stigen Verfassung. Er beging den Tag im Kreise der Familie und eine Abordnung des Musik-
vereins Weingarten spielte seinem Ehrenmitglied zur Freude aller ein Ständchen.

"Gemeinsam sind wir stark": Aufsichtsräte und Vorstände der Winzergenossen-
schaften Schliengen-Müllheim und Weingarten nach erfolgreichen Abstimmungen
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Aus dem Gemeinderat
Erdölförderung:  Verlagerung des Suchraums
Eine „Vorstellung der weiteren Untersuchungen“ hatte die Rhein 
Petroleum dem Gemeinderat angekündigt, aber als einzig Neues 
berichteten ihr Geschäftsführer Michael Suana und sein Stellver-
treter Guido Vero über eine Verschiebung des Suchraums und des 
Bohrpunktes nach Süden. Suana knüpfte an seine Vorstellung des 
Vorhabens in der Gemeinderatssitzung im März an und wiederhol-
te in groben Zügen die Vorgehensweise. Ein Foto zeigte den Förder-
tum vom Hessener Ried, der im Fall einer Bohrung bei Weingar-
ten ähnlich aussehe.  Bei einem Ergebnis von ein bis drei Tankwa-
gen pro Tag sei die Förderung bereits wirtschaftlich, weil es sich 
um sehr hochwertiges Öl handele. Ausführlich sprach er über die 
lokale Wertschöpfung. Diese beruhe auf Pachteinnahme für den 
Grundstücksbesitzer, Gewerbesteuer für die Gemeinde, Beschäfti-
gung lokaler Handwerker an der Baustelle und Verbesserung der 
Infrastruktur durch Erdwärme für beispielsweise Gewächshäu-
ser für die Landwirtschaft. Dann erst kam er auf das Eigentliche 
zu sprechen: Den Suchraum. Der Bereich, der sich in seinem letz-
ten Bericht noch fast ausschließlich auf Untergrombacher Gemar-
kung befunden hatte, war um die Hälfte seines Durchmessers nach 
Süden gewandert, der Bohransatzpunkt liege nun genau an der Ge-
meindegrenze Untergrombach/Weingarten. Auf die Frage von Fritz 
Küntzle (CDU), ob die Gemeinde im Fall, dass sie die Genehmigung 
ablehne, überstimmt werden könne, erklärte Suana, ja, denn die 
Rohstoffe gehörten dem Land und eine Zustimmung sei im öffent-
lichen Interesse. Er könne eine Bohrung über das Bergamt erzwin-
gen. Ob die Verlagerung bedeute, dass die Bohrstelleneinrichtung 
nun doch beim Kieswerk angelegt werden könne, wollte Matthias 
Görner (WBB) wissen und die Frage wurde klar bejaht. Klaus Holz-
müller (FDP) wollte von dem Vorhaben gar nichts wissen, seiner 
Meinung nach solle das der nächsten Generation überlassen wer-
den. Werner Burst (WBB) sah den Aufwand unverhältnismäßig, da 
derzeit Öl keine Mangelware, sondern Spekulationsobjekt sei und 
lehnte das Vorhaben ebenfalls ab. Monika Lauber (Grüne) kritisier-
te die Umweltverträglichkeitsprüfung ohne Beteiligung der Bevöl-
kerung und bekräftigte, dass etwas der nächsten Generation übrig-
gelassen werden sollte.

Am Ende fasste Bürgermeister Eric Bänziger zusammen: Das Suchge-
biet sei jetzt halb auf Weingartener und halb auf Untergrombacher Ge-
markung. Das Bohrgebiet könne nach den neusten Erkenntnissen nun 
etwas weiter nach Süden verlagert werden und es sei möglich an das 
Kieswerk anzudocken. Die Fakten seien den Gemeinderäten nunmehr 
bekannt, so dass jetzt die Beratung in den Fraktionen erfolgen könne, 
der sich dann die Beschlussfassung im Gemeinderat anschließe.

Feuerwehrbedarfsplan 2015 - 2020

Bereits seit 1997 existiert für die Freiwillige Feuerwehr Weingar-
ten eine schriftliche Konzeption zum mittelfristigen Bedarf der 
Feuerwehr an Fahrzeugen, Geräten und Ausstattung. Diese wird 
regelmäßig fortgeschrieben und dient als Grundlage für die mit-
telfristige Planung und Bereitstellung von Haushaltsmitteln. 
Denn, so erklärte Kommandant Günther Sebold, eine Feuerwehr 
sei kein Verein, sondern eine Gemeindeeinrichtung, deren origi-
näre Aufgabe der Schutz der Bevölkerung sei. Der vorliegende Be-
darfsplan gilt bis 2020 und wurde von Kreisbrandmeister Thomas 
Hauck einvernehmlich zur Kenntnis genommen. Grundlage des 
Bedarfs sei die Aufgabenstellung der Wehr, die sich aus dem Feuer-
wehrgesetz ergebe. Sebold erklärte, dass sich der Mindeststandard 
einer „leistungsfähigen Wehr“ aus den Einsatzszenarien „Brand“ 
und „Technische Hilfeleistung“ ableite und der Bemessungswert 
die erforderliche Eintreffzeit und die Anzahl der Einsatzkräfte 
festlege.  Im Vorausblick auf 2020 sah er die größten Probleme im 
nicht ausreichenden Personal.  Die Einsatzzahlen seien im lang-
fristigen Mittel steigend. Zwischen sieben und 17 Uhr seien Ein-
sätze mit eigenen Kräften nicht optimal abdeckbar. Dann werde 
auf Überlandhilfe zurückgegriffen, was aber auch in den Nachbar-
gemeinden allgemein üblich sei. An dieser Stelle wies Bürgermei-
ster Eric Bänziger darauf hin, dass bei Neueinstellungen in der Ge-
meinde Personal bevorzugt werde, das der Feuerwehr beitrete. Die 
persönliche Ausstattung der Männer und Frauen sei gut, fuhr Se-
bold fort, daran habe es noch nie gemangelt. Geräte werden ge-
pflegt und eine Ersatzbeschaffung nur dann vorgenommen, wenn 
eine Reparatur nicht mehr möglich oder nicht mehr wirtschaft-
lich sei. Das betreffe jetzt ein neues Atemschutzprüfgerät. Das Feu-
erwehrhaus werde derzeit saniert, an eine Renovierung des Lehr-
saals sei ebenfalls zu denken. An Ersatzbeschaffungen für Fahr-
zeuge sieht der Bedarfsplan vor: in 2017 einen Gerätewagen Trans-
port, in 2020 einen Mannschaftstransportwagen und in 2023 ein 
Löschfahrzeug. Die Kosten für den Gerätewagen werden bezu-
schusst, so dass unterm Strich 127 000 Euro für die Gemeinde zu 
zahlen seien. Die Pflege und Instandhaltung der Geräte zusätzlich 
zum Einsatz bringe die Ehrenamtlichen an die Grenze der Belast-
barkeit, sagte Sebold und begründete damit den Wunsch, ab 2016 
eine halbe Stelle für einen hauptamtlichen Gerätewart zu schaf-
fen. Karlernst Hamsen (Grüne) fragte nach einem Konzept für die 
Nachwuchsrekrutierung. Das sei in Arbeit, war zu hören. Einhellig 
stimmten die Gemeinderäte darin überein, der Feuerwehr die op-
timale Ausstattung zu bewilligen und stimmten dem Bedarfsplan 
2020 zu. „Es wird nichts gefordert, was nicht wirklich notwendig 

Glückwunsch zur Geschäftseröffnung:
Immobilienmakler Konstantin Scherf
Der in Weingarten seit längerem ansässige Immobilienmakler Konstantin Scherf hat sein 
Büro seit 1. Mai in die Bahnhofstraße verlegt. Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte Scherf 
und seiner Frau Iuliana zur Geschäftseröffnung in neuen Räumlichkeiten. Scherf betreibt 
unter der Marke „immoBLU“ eine Außendienstorganisation mit Schwerpunkt Wohnimmo-
bilien, seine Frau Iuliana ist Sachverständige für Immobilienbewertung. Zum fünften Mal in 
Folge hat die Zeitschrift „Bellevue“ das Büro mit dem Titel „Best Property Agent“ ausgezeich-
net und die Zeitschrift „Capital“ hat „immoBLU“ unter die ersten 100 Topmakler Deutsch-
lands gewählt.
Öffnungszeiten sind in der Regel vormittags, Termine gibt es nach Vereinbarung unter der 
Telefonnummer (noch bis Mitte Juli) (0721)381340-23 oder -00.

Bürgermeister Bänziger gratuliert Konstantin und 
Iuliana Scherf zur Neueröffnung der Geschäftsräu-

me in der Bahnhofstraße
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ist“, stellte Klaus Holzmüller (FDP), selbst Feuerwehrmitglied, fest. 
Die halbe Stelle Gerätewart soll bei den Haushaltsplanungen bera-
ten werden.

Bei den Einsätzen der Feuerwehr ist häufig schweres technisches Gerät erforderlich, wie hier 
der Hydraulische Spreizer.

Umfassender Ausbau der Bibliothek
Die Gemeindebücherei muss aus ihrem bisherigen Domizil im Un-
tergeschoss der Turmbergschule ausziehen, weil diese Räume für 
anderweitige Schulzwecke gebraucht werden. Sie soll in dem leer-
stehenden Ladengeschäft am Rathausplatz eingerichtet werden, 
das zunächst für einen Zeitraum von drei Jahren angemietet wird. 
Der Mietvertrag sei bereits abgeschlossen, berichtete Bürgermei-
ster Eric Bänziger dem Gremium. Nun gehe es darum, über den Aus-
baustandard der Räume zu entscheiden. Zwei Varianten standen 
zur Wahl: eine „Minimal“ für 24.500 Euro und eine „Umfassend“ 
für 45.000 Euro. Letztere beinhaltet neben dem Ausbau der Räum-
lichkeiten auch einen neuen Fußbodenbelag und eine abgehängte 
Schallschutzdecke mit Einbauleuchten. In beiden Fällen kommen 
30.000 Euro für die Ausstattung dazu. Bücherregale und Sitzgrup-
pen sind auf Rollen, so dass einerseits eine flexible Einteilung in 
Zonen für verschiedene Altersgruppen ermöglicht wird und ande-
rerseits Freiräume geschaffen werden können, wie es den Vereinen 
versprochen wurde, wenn sie Platz für Veranstaltungen brauchen. 
Und ein Kaffeeautomat könnte aufgestellt werden. Einschließlich 
einer barrierefreien Toilette umfasst der Raum 128 Quadratmeter, 
zuzüglich eines Lagerraums. Die Öffnungszeiten sollen jeden Vor-
mittag von dienstags bis samstags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr sein 
und dienstags, donnerstags und freitags nachmittags von 15 bis 18 
Uhr. Die zweite Frage galt der Option, das Ladenobjekt zu kaufen, 
denn, so Bänziger, vor dem Hintergrund der aufwendigen Sanie-
rung sei eine dreijährige Mietzeit unverhältnismäßig.

Matthias Görner (WBB) war dieses Konzept zu groß. Es sei keine 
kommunale Aufgabe, eine „Wohlfühllandschaft mit Gastronomie“ 
zu schaffen. Eine solche Ausgabe sei „verantwortungslos“. Monika 
Lauber (Grüne) sah in diesem Konzept eine gewinnbringende Inve-
stition für Weingarten. Andrea Friebel schlug vor, den Kauf nicht so-
fort zu vollziehen, sondern als Option offenzuhalten.  Dem stimm-
te auch Gerald Lopp (CDU) zu. Er wollte die Zielgruppen definieren. 
Bänziger sagte, vormittags sei an Schülergruppen gedacht, die üb-
rige Zeit an Eltern mit kleineren Kindern, nachmittags an Jugend-
liche und Senioren. Wenn eine solche Investition getätigt werde, 
dann nur Kauf, forderte Wolfgang Wehowsky (SPD) und Klaus Holz-
müller stimmte zu, dass sonst diese Ausgabe nicht gerechtfertigt 
sei. Werner Burst (WBB) meinte, Lesen sei eine Investition in die 
Jugend und Friederike Schmid (SPD) stimmte für die gesamte Bau-
maßnahme. Eine breite Mehrheit stimmte der umfassenden Aus-
bauvariante zu und beauftragte die Verwaltung, die Modalitäten 
bezüglich Kauf oder langfristigem Mietvertrag abzuklären.

Satzungsbeschluss BP Waldbrücke Nord
Der Bebauungsplan „Waldbrücke Nord“ wurde nach mehrfachen 
Änderungen überarbeitet und in ein einheitliches Werk zusam-
mengestellt. Hierin sind alle in den bisherigen Plänen enthalte-
nen Änderungen zusammengefasst und die Festsetzungen an die 
aktuellen Gegebenheiten und den Bedarf angepasst und aktuali-
siert. Somit steht den Bauherren ein lesbares und übersichtliches 
Dokument zur Verfügung. Ziel und Zweck der ursprünglichen Än-
derung war, die bestehenden städtebaulichen Festsetzungen in 
„Waldbrücke Nord“ an heutige Ansprüche und Bedürfnisse anzu-
passen und zugleich eine behutsame Nachverdichtung zu ermögli-
chen. Das Gremium fasste den Satzungsbeschluss einstimmig.

Sanierung Schwimmerbecken Walzbachbad
Das Schwimmerbecken im Walzbachbad weist massive Undichtig-
keiten auf. Eine in Auftrag gegebene Bestandsanalyse des Beckens 
und der Bädertechnik kam zu dem Ergebnis, entweder ein neues 
Becken – wahlweise mit hochliegender Rinne oder tiefliegender 
Rinne einzubauen, oder die Abdichtung zu erneuern.
Die Kosten für Letzteres würden 395.000 Euro betragen. Ein Edel-
stahlbecken mit hochliegender Rinne käme auf Kosten von 560.000 
Euro, eins mit tiefliegender Rinne auf 550.000. Die Räte stimmten 
darin überein, dass eine Sanierung des Beckens außer Frage stünde, 
eine Schließung des Bades nicht in Betracht komme und die Sa-
nierung schnellstmöglichst angegangen werden sollte, um weite-
re Korrosionsschäden an der Substanz zu vermeiden. Einstimmig 
fasste das Gremium den Grundsatzbeschluss, die Gemeinde solle 
dem Architekturbüro den Planungsauftrag erteilen. Monika Lau-
ber (Grüne) sprach sich aus den Erfahrungen des Schwimmvereins 
sehr für das Edelstahlbecken mit hochliegender Rille aus. Die Aus-
gabe soll in den Haushalt 2016 aufgenommen werden.

Amtliche Bekanntmachungen
Bebauungsplan Nr. 12 „Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung
Inkrafttreten der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 12 
„Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten zum Bebauungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 15.06.2015 ge-
mäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuchs (BauGB) den Bebau-
ungsplan Nr. 12 „Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung und die zusammen 
mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
gem. § 74 Abs. 1 und 7 LBO BW in Verbindung mit § 4 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg (GemO) als jeweils selbstständige 
Satzung beschlossen.
Mit der Bebauungsplanänderung verfolgt die Gemeinde Weingar-
ten als Planungsziel, die städtebauliche Verträglichkeit einer be-
hutsamen Nachverdichtung durch Bebauung in 2. Reihe zu prüfen 
und zu ermöglichen sowie einer unkontrollierten und unmaßstäb-
lichen Bauentwicklung vorzubeugen. Die Festsetzungen der 3.

Bebauungsplanänderung gewährleisten einerseits eine kontrol-
lierte Nachverdichtung im städtebaulich verträglichen Rahmen, 
andererseits sichern langfristig die vorhandenen Grünstrukturen 
im Plangebiet und gewährleisten eine bessere Wohnqualität.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 27.875 m2 und die Flurstücke 767, 768, 769, 769/1, 6867, 
6868, 6866, 6865, 6863, 6862, 6861, 6861/1, 6860, 6860/1, 6859, 6857, 
6856, 6856/5, 6856/1, 6852, 6854, 6851, 6850/1, 6850, 6849, 6846, 6848, 
6848/2, 6846/2, 6846/1, 6845 (Bärentalweg), 6867/2 (Heidengaß) voll-
ständig. Für den räumlichen Geltungsbereich ist der nachfolgende
Übersichtsplan vom 27.11.2014 maßgebend.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentli-
chung am 24. 07. 2004, aktualisiert im Januar 2012, als Wohnbauflä-
che dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt.
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Der Bebauungsplan Nr. 12 „Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung und die 
örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO BW).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließ-
lich ihren Begründungen können im Rathaus Weingarten (Baden), 
Marktplatz 2, Ortsbauamt, während der Dienstzeiten sowie auf der 
Internetseite www.weingarten-baden.deeingesehen werden. Je-
dermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen In-
halt Auskunft verlangen. Das gleiche gilt für die örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-

ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Fal-
le der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile, deren Leistung schriftlich beim 
Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahrs, in dem die Vermögensnachteile entstanden 
sind, gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahren-
sund Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans, nach § 214 Abs. 
2a BauGB beachtliche Fehler und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der Satzungen schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 

Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Wein-
garten (Baden) geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Weingarten (Baden), den 02.07.2015

Eric Bänziger , Bürgermeister

Bebauungsplan „Sport- und Kulturzentrum Walzbach-
halle / Walzbachbad“, 1. Änderung
Inkrafttreten der Satzung über den Bebauungsplan „Sport- 
und Kulturzentrum Walzbachhalle / Walzbachbad“, 1. Änderung 
und die örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 15.06.2015 ge-
mäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuchs (BauGB) den Bebau-
ungsplan „Sport- und Kulturzentrum Walzbachhalle / Walzbach-
bad“, 1.  Änderung und die zusammen mit dem Bebauungsplan auf-
gestellten örtlichen Bauvorschriften gem. § 74 Abs. 1 und 7 LBO BW 
in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) als jeweils selbstständige Satzung beschlossen.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans „Sport- und Kulturzen-
trum Walzbachhalle / Walzbachbad“, 1. Änderung beabsichtigt die 
Gemeinde Weingarten im Bereich südlich und westlich des Freiba-
des neue Sportstätten zu schaffen. Ziel ist es, den TSV Weingarten 
aus dem entfernt gelegenen Ortsteil Waldbrücke in den Zentralort 
zu verlegen und damit das Leichtathletikangebot in die Nähe der 
Schule zu bekommen. Für diesen Bereich gibt es bereits einen Be-
bauungsplan vom Jahr 2005, der einen zusammenhängenden Hal-
lenbad- und Freibadkomplex mit einer Konzeption für Sport- und 
Kultureinrichtungen entwickelt hat. Nun soll der vorhandene Be-
bauungsplan durch eine Bebauungsplanänderung an die aktuellen 
Gegebenheiten angepasst und ergänzt werden.
Anlass für die Planung ist ein neues Flächenkonzept für die Sport-
stätten. Durch die geordnete Neuentwicklung der Sportanlagen, 
unter anderem mit der Errichtung eines Vereinsheims für den TSV 
Weingarten bzw. einer 3-Feld-Sporthalle (optional zu einem späte-
ren Zeitpunkt), den dazugehörigen Außenanlagen und einen Park-
platz für die Sportler und die Besucher der Veranstaltungen, wird 
der Bedarf an Schulsportanlagen für Leichtathletik und an Sport-

hallenfläche in der Gemeinde Weingarten im Zusammenhang mit 
der Walzbachhalle zur Konzentration der Sportangebote erfüllt.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Gesamtfläche von 34.320 m2 und Teile der Flurstücke Nr.13367, 
Nr.13472/2 und Nr. 13473 (Kanalstraße). Für den räumlichen Gel-
tungsbereich ist der nachfolgende Übersichtsplan vom 10.02.2015 
maßgebend.
Der Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 
2010, rechtsgültig seit der Veröffentlichung am 24.07.2004, aktuali-
siert im Juli 2010, stellt den größten Teil des Geltungsbereichs bis 
zur Ausweisung der beabsichtigten Straßenverbindung als geplan-
te Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Freibad“ dar. Im Süden 
ist eine Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Der Flächennut-
zungsplan soll im Wege der Berichtigung angepasst werden.
Der Bebauungsplan „Sport- und Kulturzentrum Walzbachhalle / 
Walzbachbad“, 1. Änderung und die örtlichen Bauvorschriften tre-
ten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 
74 Abs. 7 LBO BW).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließ-
lich ihren Begründungen können im Rathaus Weingarten (Baden), 
Marktplatz 2, Ortsbauamt, während der Dienstzeiten sowie auf der 
Internetseite www.weingarten-baden.deeingesehen werden. Je-
dermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen In-
halt Auskunft verlangen. Das gleiche gilt für die örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 
in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb von 
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drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die Vermögens-
nachteile entstanden sind, gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrensund Formvorschriften, eine un-

ter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzungen schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde Weingarten 
(Baden) geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Weingarten (Baden), den 02.07.2015

Eric Bänziger , Bürgermeister

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des 
Meldegesetzes  
Landtagswahl am 13. März 2016 
Melderegisterauskünfte an Parteien und andere 
Träger von Wahlvorschlägen 

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit der Wahl 
zum 16. Landtag von Baden-Württemberg in den sechs 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend 
ist. 
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer 
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder mündlich – nicht telefonisch - bis zum 
14. August 2015 beim
Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), Bürgerbüro –
Einwohnermeldeamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten
(Baden) eingelegt werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf 
Gültigkeit, d. h. bereits früher für Landtagswahlen eingelegte 
Widersprüche haben bis zu ihrem ausdrücklichen Widerruf 
Gültigkeit.  

Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) 
-Bürgerbüro-Einwohnermeldeamt
Marktplatz 2
76356 Weingarten (Baden)

Herr/Frau ___________________________, ______________ 
           Vorname / Zuname             Geburtsdatum 

wohnhaft in 
76356 Weingarten (Baden) 

__________________________________________________ 
Straße 

Datenübermittlung an Parteien und Wählergruppen 

Ich stimme der Weitergabe meiner persönlichen Daten 
(Familienname, Vorname, akademische Grade und Anschrift) 
an Parteien und Wählergruppen gemäß § 34 des Meldegesetzes 
für Baden-Württemberg nicht zu. 

Weingarten (Baden), den __________________ 

__________________________________________________ 
Unterschrift 

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Grundstückszwangsversteigerung
Im Amtsgericht Karlsruhe, Schlossplatz 23, Saal 3.08, wird am Don-
nerstag, dem 09. Juli 2015, 09:00 Uhr, unter dem Aktenzeichen 2 
K 60/14 folgender Grundbesitz versteigert:
Eingetragen im Grundbuch von Weingarten, Blatt 4978
FIst.Nr. 14007
Landwirtschaftsfläche, Unland, Bettel- und Weihergärtenäcker 
mit 1369 m2 {Unbebaute Fläche nutzbar für Land- und Forst-
wirtschaft-ohne Gewähr)
Verkehrswert: 2.740,00 €
Grundbuchauszug u. Schätzungsgutachten können beim Amtsge-
richt Karlsruhe, in Zimmer 3.01, von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 09.00 - 11.30 Uhr eingesehen werden Eine Besichtigung des Ob-
jekts ist nur nach Rücksprache mit dem Eigentümer bzw. Mieter 
möglich. Das Gericht hat hierauf keinen Einfluss.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.versteigerungspooLde

Das Forstrevier Weingarten 
informiert
Trimm Dich Pfad am Baggersee
Über die Sommermonate wird 
der Rundweg des TrimmDich Pfads teilweise ausgebessert.
An vielen Stellen gibt es Unebenheiten an denen die „Waldsport-
ler“ stürzen könnten. Aus diesem Grund wird über den Sommer 
immer wieder Erdmaterial angeliefert um damit die Laufstrecke 
auszubessern.
Wir bitten die Waldbesucher um Verständnis.
________________________________________________________________

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

Schulungsabend für die Feuerwehr
Im Rahmen der „Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz“ fin-
det am Mi. 8.7. ab 18.00 Uhr ein Schulungsabend für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Weingarten statt. Referentin ist Dagmar Lind-Matt-
häus, Gerontologin (FH), Seniorenfachberaterin am Geriatrischen 
Zentrum Karlsruhe.
________________________________________________________________

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus, Raum Katzenberg, in Weingarten 
statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 14. Juli 2015.
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, 

Informationen aus dem Rathaus

unterstützt und begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege infor-
mieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Re-
habilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären
müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesi-
tuation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und am-
bulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung
und Entlastung pflegender Angehöriger
bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu
Selbsthilfegruppen informieren möchten.
Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 06.07.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Was sagt uns der Bindestrich in „Baden-Württemberg“? 
Referent: Dr. Erwin Vetter, Ettlingen. Teilnahme 4.-- Euro.
Donnerstag, 09.07.2015, 19.00 Uhr, Turmzimmer Rathaus: 1. Run-
den Tisch (Lokale Allianz für Menschen mit Demenz). Bitte melden 
Sie sich bei Herrn Haggenmüller, Rathaus bis zum 02.07.2015 an.
(m.haggenmueller@weingarten-baden.de) .
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Art 
aktiv an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Rauch, Tel. 4882 oder 
Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege-oder Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Donnerstag, 16.07.2015: Die Teilnehmer an der S-Bahnfahrt 
nach Alpirsbach treffen sich um 7.25 Uhr am Bahngleis nach 
Karlsruhe. Abfahrt ist um 7.33 Uhr. Der Fahrpreis und die Ein-
trittsgelder werden in der Bahn kassiert.
________________________________________________________________

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat Mai 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.940 5.159 10.099 

Geburten 2 2 4
Zuzüge 21 16 37
Todesfälle 6 4 10
Wegzüge 21 19 40 
Stand am 
Monatsende 4.936 5.154 10.090 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus) ab 01. Juli 2015, 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öff nungszeiten Freibad
Die Saisonkarten sind an der Kasse des 
Freibads erhältlich. Gü ltig sind sie bis zum Ende der Sommerfe-
rien am 12.09.2015.
Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad montags 
- sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr..

Das Frü hschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 € 48,00 €
100,00 € 95,00 €
200,00 € 180,00 €

Öff nungszeiten Sauna :

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wü nschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2015

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen

Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen

Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 
abgegeben:

- Rucksack rot-lila mit Inhalt, Fundort: Baggerseegelände
- Fahrradschlüssel mit Anhänger Saurus, Fundort: Burgstraße
- einzelner Schlüssel mit „Fotoanhänger“
- 2 Schlüssel mit 2 „Glücksanhängern“, Fundort: Baggersee
_______________________________________________________________

Durchfahrtsverbot für Schwerlastverkehr
Endlich muss der Lärm verursachende Schwerlastverkehr jetzt auch 
die Ortsdurchfahrt Weingarten meiden. Seit Montag gilt in den Orts-
durchfahrten auf den Bundesstraßen rund um die A 5  ein ganztä-
giges Durchfahrverbot für LKW über 12 Tonnen. Am Montagabend 
informierte Bürgermeister Eric Bänziger den Gemeinderat, dass die 
Sperrungen für Lkw, die Bundesstraßen als Ausweichstrecken be-
nutzten, um Mautgebühren zu sparen, ausgeweitet werden sollen.  
Er verlas ein Schreiben des Amts für Straßenverkehr im Landratsamt 
Kalsruhe, das wörtliche Anordnung enthielt: „Die B 3 zwischen der 
B 10 bei Karlsruhe-Durlach und der B 35 in Bruchsal … sind für den 
Durchgangsverkehr mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 12 
t nunmehr ganztägig zu sperren.“  Das Zeichen 253 „Sperrung“ gilt 
auch für die L 559 ab Stutensee in Richtung Weingarten bis Bretten 
(Ringstraße/Dörnigstraße in Weingarten). 

Bisher waren die vorgenannten Streckenabschnitte lediglich in 
der Nachtzeit 22 bis 6 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt. Die 
Zunahme des Schwerlastverkehrs sei seit Jahren auf zahlreichen 
Bundesstraßen in der Region zu verfolgen. Mit der nunmehr ange-
ordneten Sperrung soll der Mautausweichverkehr ganztägig auf die 
Bundesautobahnen zurück gedrängt werden, um die Anwohner zu 
entlasten. 

Wir suchen zum 15. November 2015

2 Pfarramts-Sekretärinnen/-Sekretäre

für 20 bzw. 10 Wochenstunden (50 % bzw. 25 %).
Die Stellen sind eingruppiert in Entgeltgruppe 8 TVöD .

Das Pfarramt ist zum einen Dienstleister für die Ver-
waltungsarbeit, zum anderen zentrale Anlaufstelle der 
Gemeinde und Ort der Begegnung von Menschen in 
unterschiedlichen Lebenssituationen.

Neben allgemeinen Sekretariats- und Verwaltungsar-
beiten gehören zu den Kernaufgaben einer Pfarramts-
Sekretärin/eines Pfarramts-Sekretärs

• die	Organisation	des	Gemeindelebens,
• die	Gemeindegliederverwaltung,
• Buchhaltung	und	Kassenführung,
	 •	 Personalverwaltung,
• Öffentlichkeitsarbeit.

Sie erwartet eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit im Pfarramtsteam mit der Pfarrerin, dem 
Gemeindediakon und einer weiteren Verwaltungskraft 
für unsere vier Kindertageseinrichtungen. Unterstützt 
werden Sie durch viele motivierte Ehrenamtliche, denen 
Sie umgekehrt zuarbeiten.

Wenn Sie

• Freude	am	Umgang	mit	Menschen	haben
• selbständig	und	effizient	arbeiten	können
• gerne	im	Team	arbeiten
	 •	 den	Überblick	und	die	Ruhe	auch	in	turbulenten	
  Situationen bewahren
	 •	 idealerweise	eine	abgeschlossene	Ausbildung

zur Kauffrau/zum Kaufmann für 
Bürokommunikation haben

• oder	vergleichbare	Kenntnisse,	Fähigkeiten
und Erfahrungen mitbringen

• bereit	sind,	sich	fortzubilden,
• der	evangelischen	oder	einer	anderen	ACK-

  Kirche angehören,

dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis	zum	23.	Juli	an	Pfarrerin	Bettina	Fuhrmann,	Kirch-
straße 6, 76356 Weingarten
oder online an: b.fuhrmann@ekiwei.de

Wir suchen zum 15. November 2015 

2 Pfarramts-Sekretärinnen/-Sekretäre

für 20 bzw. 10 Wochenstunden (50 % bzw. 25 %). 
Die Stellen sind eingruppiert in Entgeltgruppe 8 TVöD . 

Das Pfarramt ist zum einen Dienstleister für die Verwaltungsarbeit, zum anderen zentrale
Anlaufstelle der Gemeinde und Ort der Begegnung von Menschen in unterschiedlichen
Lebenssituationen.

Neben allgemeinen Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten gehören zu den Kernaufgaben
einer Pfarramts-Sekretärin/eines Pfarramts-Sekretärs

 die Organisation des Gemeindelebens,
 die Gemeindegliederverwaltung,
 Buchhaltung und Kassenführung,
 Personalverwaltung, 
 Öffentlichkeitsarbeit. 

Sie erwartet eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit im Pfarramtsteam mit der
Pfarrerin, dem Gemeindediakon und einer weiteren Verwaltungskraft für unsere vier
Kindertageseinrichtungen. Unterstützt werden Sie durch viele motivierte Ehrenamtliche, 
denen Sie umgekehrt zuarbeiten.  

Wenn Sie

 Freude am Umgang mit Menschen haben
 selbständig und effizient arbeiten können
 gerne im Team arbeiten
 den Überblick und die Ruhe auch in turbulenten Situationen bewahren
 idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung zur Kauffrau/zum Kaufmann für

Bürokommunikation haben
 oder vergleichbare Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen mitbringen
 bereit sind, sich fortzubilden,
 der evangelischen oder einer anderen ACK-Kirche angehören,

dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 23. Juli 
an Pfarrerin Bettina Fuhrmann, Kirchstraße 6, 76356 Weingarten
oder online an: b.fuhrmann@ekiwei.de

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 09. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.
Epheser 2, 8
.
Termine
Freitag, 03. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 04. Juli
13:00 Uhr ökumenische Trauung der Brautleute Christian Adam 
und Nicole geb. Bauer, Ruländerweg 4 in der katholischen Kirche
Sonntag, 05. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der katholischen Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Luca Johann Bosch – Burgstr. 76; 
Samuel Neguse Schulze – Ringstr. 19; Daniela Winkler – Stettiner 
Str. 12
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 06. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 07. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 08. Juli
13:10 Uhr Frauenkreis - Abfahrt nach Unteröwisheim
Freitag, 10. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 11. Juli
13:30 Uhr Trauung der Brautleute Robin Koppenhöfer & Annika geb. 
Ritter, Siedlung Sohl 1, in der
katholischen Kirche
Sonntag, 12. Juli
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der katholischen Kirche – Pfarrer 
Johannes Lundbeck
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Frauenkreis:
Zu unserem diesjährigen Ausflug laden wir alle Frauen herz-
lich ein. Wir fahren mit der Stadtbahn nach Unteröwisheim. 
Im CVJM-Lebenshaus wollen wir bei Kaffee und Kuchen und ei-
nem Reisebericht über China einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen. Wir treffen uns am 8. Juli um 13:10 Uhr am Bahnhof 
Weingarten Richtung Bruchsal
Wegen der Organisation bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
Dienstag, den 7. Juli. Bitte angeben, wer eine Fahrkarte besitzt.
Es grüsst Sie das Vorbereitungsteam Elisabeth Kärcher; Tel. 8421 
und Renate Hill, Tel. 70444
.
Bundesfreiwilligendienst in unseren Kindertageseinrichtungen
Für das Kindergartenjahr 2015/2016 suchen wir ab 01.09.2015 zur 
Unterstützung unserer Teams wieder eine/n Bundesfreiwillige/n 
(m/w) mit 39 Wochenstunden.
Der Einsatz findet in drei Einrichtungen statt und zwar im Kinder-
garten Am Alten Friedhof, in Kindergarten Höhefeldstrolche und 
in der Kinderkrippe Zauberwald.
Richten Sie bitte Ihre Bewerbung per Mail an:

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

evkirche.weingarten@ekiwei.de
oder schriftlich an:
Evang. Kirchengemeinde Weingarten
Kirchstr. 6
76356 Weingarten
Nähere Informationen über unsere Stelle im Bundesfreiwilligen-
dienst und unsere Einrichtungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.ekiwei.deunter Stellenangebote.
.
Liebe Gemeindeglieder,
seit Februar biete ich Ihnen zweimal im Monat eine Sprechstunde 
an, jeweils dienstags zwischen 16 und 17 Uhr.
Die nächten Sprechstundentermine sind am 07. undam 21. Juli 
2015.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Nagel unter 
Tel. 6073670. Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nen-
nen Sie bitte bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen. In seel-
sorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

HEILSÖKONOMIE
Klingt für Nicht-Theologen vielleicht merkwürdig, ist es aber nicht.
Ist zumindest nicht halb so merkwürdig wie die Griechische Ko-
mödie, die immer mehr zur Tragödie zu werden scheint. Eigent-
lich hilft nur noch beten. Oder der Weg zurück zu den Wurzeln Eu-
ropas in seiner christlichen Fassung. Der in offizieller kirchlicher 
Diktion zum „Vater des Abendlandes“ erhobene Benedikt von Nur-
sia könnte den mit unserer derzeitigen Krise befassten Politgrößen 
wertvolle Hinweise geben. 
Seine Regel, zusammengefasst in der volkstümlichen Formel „Ora 
et labora“, „Bete und arbeite“, hat ein wahres Wunder vollbracht. Sie 
wurde im Benediktinischen Kloster zur Ideenschmiede einer funk-
tionierenden Gesellschaft, war in der Lage, aus den Trümmern des 
zerfallenden Römischen Reiches ein Staatengbilde zu entwerfen, 
das über Jahrhunderte funktioniert hat. Grundlage hierfür war ein 
gemeinsamer Wertekonsens, nämlich das Christentum. An ihm hat 
sich, in teilweise durchaus schmerzlichen Prozessen, eine hochin-
novative Kultur herausgebildet, die zu einer überraschenden Viel-
falt führte. Dieses Abendland war befriedet und wehrhaft zugleich. 
Sein gesellschaftlicher Konsens überforderte nicht, hielt sich an 
die Ausgeglichenheit benediktinischer Lebensart. Seine geistigen 
Eliten retteten das kulturelle Erbe der Antike und transformierten 
es in die neue Gesellschaft.
Der Mensch spielte, im Verantwortungsbewußtsein Gott 
gegenüber, die Hauptrolle. Markt- und Kapitalwirtschaft wurden 
in den Grenzen des Überschaubaren gehalten. Unterschiede konn-
ten respektiert werden, weil das Christentum als Klammer und 
Garant der Einheit immer noch darüber stand. Vielfalt war keine 
Phrase, sondern konnte erhalten und weiterentwickelt werden un-
ter dem „Charme“ unterschiedlichster Verwaltungssysteme. Und 
der Kaiser ganz oben war ein Wanderer, ein Herrscher ohne Land. 
Mangelnder Zentralismus bewahrte vor Größenwahn. – Ich glau-
be wir sollten dem Hl. Benedikt wirklich dankbar sein, auch an die-
sem 11. Juli wieder.
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche. Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 3. Juli – Hl. Thomas, Apostel:
18:15 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 4. Juli:
13:00 Uhr Ökumenische Trauung von Christian Adam und Nicole 
Bauer
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
(Koll. Für den Hl. Vater)

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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mit Seelenamt für Emma Kreutz, verstorben am 28.05.2015 
Gebetsanliegen: Sven Wutzke, Friedrich und Elisabeth Mayer, 
Christa Rinderspacher
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof) 
Sonntag, 5. Juli – 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) (Koll. Für 
den Hl. Vater)
anschließend Treffen der Gefirmten 2014 mit Pfr. Olf in der Kirche 
10:30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Gott beruft Moses“
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig mit Einführung des Gemein-
deteams, mitgestaltet von der „ARCHE MUSICA“ (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pallottiner-Pater) Dienstag, 
7. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 8. Juli:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 9. Juli
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 10. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst von 11:30 bis 12:00 Uhr sowie dienstags 
von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr. Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemein-
dezentrum, Schillerstraße 4.
Montag, 6. Juli:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
7. Juli:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 8.Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Taufkatechese: zweiter Gesprächsabend für Eltern und 
Paten im Pfarrbüro zum Taufwochenende 18. / 19. Juli 2015

KFD Weingarten informiert
Im Januar diesen Jahres besuchte die KFD Weingarten die KFD 
Waldstadt. Bei diesem Besuch bekamen wir eine kompetente 
Führung durch die von Emil Wachter erbaute und bei der Renovie-
rung neu ausgemalte Kirche. Am Montag, 13. Juli macht die KFD 
Waldstadt einen Gegenbesuch bei uns. Um 14:30 Uhr starten 
wir vom Gemeindezentrum zu einer Ortsführung durch 
Weingar-ten. Zum Abschluss besuchen wir unsere Kirche und 
werden etwa um 16:00 Uhr wieder zum Gemeindezentrum 
zurückkommen. Dort wollen wir uns zu einem gem ütlichen 
Beisammensein treffen. Es wäre schön, wenn von uns viele Frauen 
zu diesem Treffen kommen würden. Damit wir planen können, 
bitten wir um Anmeldung bei Brigitta Bohr, Telefon: 86 89.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.

Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
05.07.: Beate Rösch
12.07.: Reinhold Stober
19.07.: Beate Walch
26.07.: Beate Rösch (um 14.00 Uhr)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
03.07.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
17.07.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
03.07.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
10.07.: bei Winheim, Mozartstr. 23
17.07.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
24.07.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Serie: Jesus in Aktion
Was Jesus zu sagen hat ist bemerkenswert. Doch Jesus hat nicht 
nur unvergleichlich geredet, er hat auch unvergleichlich gehan-
delt. Das Markusevangelium zeigt uns Jesus in Aktion. Wer sich 
fragt, wie er Reden und Handeln in Einklang bringen kann, wird in 
dieser Serie etliche gute Anstöße bekommen.
-
Sonntag 5. Juli – 10.00 Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Jetzt ist die Zeit des Heils
Markus 1, 29-34
Als Jesus seinen Dienst beginnt, stellt er unter Beweis welche Voll-
macht er hat. Mit ihm ist ein neues Zeitalter angebrochen. Krank-
heit und dämonische Mächte können ihn nicht stoppen.
Stefan Pohl
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Das Schadstoffmobil kommt
Abgabe von giftigen und umweltschädlichen Abfällen möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe informiert, 
dass die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung in der Zeit 
vom 08, bis zum 25. Juli stattfindet. Bei der Schadstoffsammlung 
können alle privaten Haushalte und Kleingewerbebetriebe giftige 
und umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abge-
ben. Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in 
den jeweiligen Abfuhrkalendern 2015 abgedruckt oder können im 
Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
„Aktuelles/Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoffmobil
am Dienstag, 14. Juli 2015
von 14:15 bis 15:45 Uhr
auf dem Festplatz in der Ringstraße halt.
Bei der Anlieferung ist darauf zu achten, dass die Schadstoffe mög-
lichst nicht umgefüllt, sondern immer in der Originalverpackung 
bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen auch nicht 
miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlossenen 
und dichten Behältern abgegeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten ver-
wendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problem-
stoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine 
große Gefahr für andere Personen und die Umwelt darstellt, son-
dern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Info -- Info -- Info -- Info
Gastgeber gesucht
für das Partnerschaftstreffen 
mit den Gästen aus Olesa de 
Montserrat (Spanien) am letz-
ten Wochenende im Septem-
ber 2015.
Abhängig von den Flugzeiten werden die Gäste von Freitag bis 
Montag früh in Weingarten sein. Das Partnerschaftskomitee wird 
für die Tage ein ansprechendes Programm vorbereiten, an dem Sie, 
als Gastgeber gerne teilnehmen können. Unter anderem ist der Be-
such des Oktoberfestes des „Schützenverein 1924 e. V. Weingarten“ 
auf dem Rathausplatz und eine offizielle Partnerschaftsfeier vor-
gesehen.
Möchten Sie Besucher aufnehmen und dadurch Sprache und Men-
talität unserer spanischen Freunde kennen lernen, dann können 
Sie sich ab sofort als Gastgeber anmelden.
Sie haben die Möglichkeit sich bei der Gemeindeverwaltung Wein-
garten Marvin Haggenmüller Tel.: 702061 oder dem Vorsitzen-
den des Partnerschaftkomitees Gerhard Lampert Tel.: 8181 anzu-
melden. Wir freuen uns auf neue und natürlich auch auf bekann-
te Gastgeber.

Sonntag 12. Juli - 10.00Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Verurteilen, ausgrenzen oder….?
Manchmal neigen wir dazu Menschen auf Grund ihres Tuns 
zu verurteilen und grenzen sie aus. Jesus aber hat keine 
Berührungsängste. Im Gegenteil…..
Markus 2, 13-17
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
-
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 5.07.2015 09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 08.07.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 12.07.2015 09:30 Gottesdienst
11:00 Jugendtag mit Bezirksapostel Ehrich in Offenburg

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
8.00 Uhr Taufe am Baggersee in Weingarten
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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schiedenen Gesangsensembles und der Bigband. Der prasselnde 
Beifall der rund 600 Konzertbesucher gab ihr recht. 
Jede Chorformation trug einen Block von Liedern vor. Die fünften 
Klassen starteten mit viel Schwung, Bewegung und Begeisterung. 
Mit glockenklaren Stimmen und disziplinierter Aussprache er-
klangen die englischsprachigen Lieder. Sensationell war „Mo-
ther Earth Round“ von Lorenz Maierhofer. Der Einsatz von Cajon 
und stampfenden Füssen erzielte in diesem kraftvollen Ethno-
Chorstück eine ungeheuere Wirkung. Es folgte der Chor der sech-
sten Klassen mit zwei Eigenkompositionen: „Wolves“ – ein schau-
riger Horrorsong, super vorgetragen, war mal etwas ganz anderes. 
Der Kanon „Ich hab ein Lied für Dich geschrieben“ passte hervor-
ragend in das Thema, das hauptsächlich „Love Songs“ beinhalte-
te. Die Leitung hatten Stefanie Schelenz und Bettina Gerlach. Die 
dritte Formation war der TMG-Chor zusammen mit den Gesangs-
klassen. 
Eine Altersspanne von siebte Klasse bis 70 Jahre füllte die Bühne 
unter dem Dirigat von Gerold Engelhart. Lupenreine und tragfähi-
ge Stimmen erhoben sich zu einer gesanglichen Vielfalt von fünf 
Titeln unterschiedlichster Richtung. Rammstein, Leonard Cohen 
und Queen standen Pate für Gesangserlebnisse, die unter die Haut 
gingen. Ingo Heide und Nils Lemke glänzten als Solisten bei Co-
hens „Halleluja“ und Rammstein kam keineswegs nur „hart und 
laut“, sondern in einer wunderschönen Chorversion von Oliver 
Gies daher. Die Ballade „You raise me up“ eröffnete Sabrina Ceprea-
ga an der Violine ungeheuer sensibel und nahegehend. Die Lehre-
rin Simone Mayer moderierte diesen Teil des Programms. Im vier-
ten und letzten Teil zeigten die Big Band und das Vokalensemble 
unter Leitung von Powermann Benjamin Kuger ihr großes Kön-
nen. Duke Ellington, Ray Charles, Morton Stevens, Queen, Beates 
waren richtungsweisende Namen für ein Programm, das mitrei-
ßender nicht sein könnte. Die Mezzosopranistin Mona Barthlott 
als Solistin und Sophie Isele im Duett mit Ingo Heide gaben die 
Stars von morgen. Dass Chor und Band nicht nur tolle Leistungen 
erbrachten, sondern dazu noch mit Körpersprache und mehr als 
einem Lächeln auf den Lippen ihre Freude an der Sache zum Aus-
druck zeigten, wusste das Publikum als indirektes Lob für höchst 
engagierte Lehrer zu würdigen.

Ziele setzen und dadurch Glück finden 54 Abiturienten wurden 
am Thomas-Mann-Gymnasium mit erfolgreich abgelegtem Ab-
itur verabschiedet 
Unter einem musikalischen Stern stand die diesjährige Ab-
iturfeier in der Festhalle Blankenloch: In feierlichem Rahmen 
beglückwünschte die Schulleiterin Frau Oberstudiendirektorin 
Silvia Anzt die Abiturienten zu ihrem Erfolg, die mit einem Abitur-
schnitt von 2,28, darunter fünfmal eine Leistung besser als 1,5, auf 
ein beachtliches Ergebnis blicken können.
In ihrer Rede thematisierte Frau Anzt auch die Grenzen und 
Chancen von Bildung in unserer schnelllebigen Zeit. Um die 
SchülerInnen darauf vorzubereiten, aktiv ihr Leben selbst gestal-
ten zu können, solle Bildung und Wissen auch immer die Erweite-
rung des eigenen Horizonts zum Ziel haben und Perspektivwech-
sel ermöglichen.
Herr Oberbürgermeister Demal überbrachte die Glückwünsche der 

Fußballkrimi in Neudorf – Turmbergschule erreicht beim 33. 
Fußballturnier der Grundschulen den 3. Platz
Voller Vorfreude trat das Team der Turmbergschule Weingarten, 
bestehend aus 10 Dritt- und Viertklässlern, am Freitag, 26. Juni 
2015, die Reise nach Neudorf an, wo das Fußballturnier der regiona-
len Grundschulen ausgetragen wurde.
In 5 Spielen über jeweils 10 Minuten ging es in der Gruppe A gegen 
die Grundschulen aus Neudorf (1:0), Forst-Hambrücken (1:0), Hoch-
stetten (1:0), Kirrlach (1:2) und Phillipsburg (1:2), woraufhin man ei-
nen ungefährdeten 2. Platz erreichte und sich somit für die K.O.-
Phase des Turniers qualifizierte.
Dort traf man auf den Zweiten der Gruppe B, das Team 1 der Grund-
schule Neuthard, das man nach Neunmeterschießen 3:2 bezwang.
Mit einem 1:0 Sieg gegen Liedolsheim im Viertelfinale durch ein 
Tor von Jakob zog man verdient ins Halbfinale ein.
Da war es nun, das Spiel gegen den Turnierfavoriten, die Grund-
schule aus Forst-Hambrücken. In einem starken Spiel um den 3. 
Platz besiegte man daraufhin die Grundschule Hambrücken durch 
die Treffer von Jakob und Maximilian mit 2:1.
Bei der anschließenden Siegerehrung nahm man freudenstrah-
lend den Pokal sowie die Urkunde für den 3. Platz entgegen und trat 
– nach der obligatorischen Wasserdusche von Herrn Freiburger –
zufrieden die Heimreise an.
Ein Kompliment an die ganze Mannschaft, die über den gesamten
Turniertag zusammengehalten und sich stets fair verhalten hat.
Jeder Einzelne hat alles gegeben und einen wichtigen Anteil am
Erfolg! Ihr habt die Turmbergschule vorbildlich vertreten und mit
eurer geschlossen Teamleistung verdient den 3. Platz erreicht! 
Glückwunsch auch an den verdienten Turniersieger aus Forst-
Hambrücken und ein Dankeschön an die Ausrichter des Turniers, 
die Erich Kästner Grundschule sowie die Jugendabteilung der FVgg 
Neudorf, die hervorragende Rahmenbedingungen für einen gelun-
gen Turniertag lieferten.
Für die Turmbergschule spielten: Nico, Stefano, Nico, Maximilian, 
Tobias, Nicola, Paul, Jakob, Jan und Jakob.

Begeisterndes Sommerkonzert des 
Thomas-Mann-Gymnasiums
„Ihr könnt stolz auf das sein, was Ihr heute Abend geleistet habt!“ 
Was Silvia Anzt, Direktorin des Thomas-Mann-Gymnasiums, so 
hingerissen hatte, war das zweistündige Sommerkonzert der ver-

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Siegermannschaft der Turmbergschule

Der TMG-Chor ist eine der verschiedenen Chorformationen, mit denen das Thomas-Mann-
Gymnasium immer wieder bei Konzerten begeistert
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Stadt Stutensee. Auch er er-
innerte daran, dass man 
sich selbst als aktiven Ge-
stalter seines Lebens be-
greifen mü sse, um im Le-
ben Glü ck fi nden zu kön-
nen. Dies, und das bestäti-
gen aktuelle Ergebnisse der 
Glü cksforschung, könne je-
doch nur gelingen, solange 
man sich selbst Ziele im Le-
ben setzte.
Die Danksagungen des El-
ternbeiratsvorsitzenden 

Jü rgen Conrads galten nicht nur der Lehrerschaft sowie dem ge-
samtem Schulteam des TMG, sondern insbesondere auch Frau Hei-
ke Kleiner vom Vorstand des Elternbeirats. Sie hatte durch zahlrei-
che Spendenaktionen bzw. Aufrufe dazu die erstmalige Umstellung 
der Finanzierung bei der diesjährigen Abiturfeier mit ermöglicht. 
Zum Glü ck, betonte Herr Conrads, zähle auch Bildungssicherheit, 
die den AbiturientInnen einen erfolgreichen Start in einen neuen 
Lebensabschnitt ermögliche. Nun sei es an der Zeit, die jungen Er-
wachsenen aus dem heimischen Nest zu entlassen.
Den Abschluss bildete die Rede des diesjährigen Scheff elpreisträ-
gers Henning Christoph Lutz. Der Frage nachgehend, in welchen 
Gebieten der Literatur man wohl ein passendes Motto fü r die ver-
gangenen acht Jahre fände, konstruierte er schließlich sprachlich 
virtuos die Lyrics zum passenden „Soundtrack“ der Schulzeit.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier durch die Beiträge von Do-
minik Heß an der Gitarre sowie dem kammermusikalischen Auf-
tritt von Carolin Mayer, Sandra Schwab und Nico Bartelt, die ein 
Präludium von Felix Mendelssohn vortrugen. Ein besonderes High-
light war der Auftritt des Musikkurses unter der Leitung von Herrn 
Studienrat Ben Kuger, die ein selbstkomponiertes Stü ck der bezau-
bernden Sängerin Anna Hofmann inszenierten.
M. Steinfeld

Informationen ü ber den Beruf des Zimmerers – 
das Sommercamp
Das Bildungszentrum der Zimmerer in Biberach / Riß bietet vom 
03. bis 07. August 2015ein Programm fü r Jugendliche an, die den Be-
ruf des Zimmerers näher kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und Freizeit
können Schü ler, die in die letzte Klasse der allgemeinbildenden
Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der Zim-
merleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen.
Fü r das Sommercamp sind noch einige Plätze frei, Anmeldungen
sind noch möglich ü ber das Bildungszentrum: info@zaz-bc.de
oder telefonisch 07351-44 091 0
Nähere Informationen können abgerufen werden unter
http://zimmererzentrum.de/service/news/artikel/article/
sommercamp-der-zimmerer/

Kinderkrippe Zauberwald
10. Weingartner Lebenslauf
Viele Kinder mit ihren Eltern und Erzieherinnen des Zauberwalds
waren bei der Aktion von Blut e.V. mit am Start um fl eißig Spen-
den zur Typisierung im Kampf gegen Leukämie zu sammeln. Mit
unseren beiden Kinderbussen ging es schwungvoll und mit vollem 
Tempo Runde um Runde voran. In den Wägen haben auch einige
Zauberwaldkinder Platz gefunden die inzwischen schon im Kin-
dergarten sind. Was fü r eine tolle Aktion:
Spaß, helfen, gemeinsam Zeit verbringen und ganz viel Bewegung!

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Jahreshauptversammlung 2015 

In unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung konnten 
wir zwei neue Beiräte gewinnen.  

Der Verein berichtete über die verschiedenen Aktivitäten des 
vergangenen Jahres. Die Entlastung des Vorstandes und 
des Beirats erfolgte einstimmig. Mit einem gemütlichen 
Ausklang schloss die Versammlung. 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Partner für das 
entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns auf ein 
spannendes und erfolgreiches Jahr 2015. 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Kindertagespflege in der Gemeinde 
ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 
Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) am ersten 
Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt.  

Nächste Sprechstunde: 03.07.2015 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Herrein, Herrein, wir laden alle ein…………. 

Im Kindergarten Höhefeldstrolche am Sonntag, 05.07.2015 

Beginn ist um 14:00 Uhr mit einer kleinen Aufführung der 
Kinder zum Thema „Die Jahresuhr“  

Danach  Kaffee und Kuchen & gemütliches Beisammensein. 

Sollte es am Sonntag regnen, fällt das Sommerfest aus. Auf Ihr 
Kommen freut sich 
 KIGA-TEAM sowie alle Kinder und Eltern 
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„Ahoi!“ im 
Senioren-Zentrum
Am 5. Juli steigt das Sommerfest 
im Haus Edelberg in Weingarten
Am Sonntag, 5. Juli, fi ndet im Haus Edelberg Senioren-Zentrum 
Weingarten“ ein Sommerfest unter dem Motto „Ahoi!“ statt. Um 
11 Uhr wird ein musikalischer Weißwurst-Frü hschoppen veran-
staltet. Das Rahmenprogramm fi ndet dann von 14 bis 17 Uhr statt. 
Dabei unterhält der Haus-Chor mit Seemannsliedern, der Zaube-
rer „Piccolino“ tritt auf und die Theaterkiste Weingarten entfü hrt 
in ein „Fischlokal“. Die Hip Hop-Kinder der Tanzschule „Balance“ 
aus Weingarten und die Azubis des Haus Edelberg Senioren-Zen-
trums Weingarten präsentieren sich. Es gibt auch die Möglich-
keit sich das Senioren-Zentrum bei individuellen Beratungen und 
Fü hrungen etwas genauer anzuschauen. Kinder haben die Mög-
lichkeit sich schminken zu lassen, zu kegeln, basteln oder Wettbe-
werbe zu bestreiten.
Untermalt wird das Programm von der Unterhaltungsband 
„Against the Wind“ und einem reichhaltigen Angebot an Speisen 
und Getränken.
Infos:Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten, Jöhlinger 
Straße 114, 76356 Weingarten, Tel.: 07244/723-0, www.haus-edelberg.
de/weingarten

„Zeit was zu erleben“ - Haus Edelberg gewinnt „Volksbank“
Unter dem Motto „Zeit was zu erleben“ verloste die Volksbank Karls-
ruhe zehn „Volksbänke“, um auch mal die Seele baumeln zu lassen 

„Ein Konzert von Kindern fü r 
Kinder“ im kath. Kindergar-
ten St. Franziskus
Am inzwischen traditionellen 
Weihnachtskonzert im Dezember 
2014 der Kindergarten-Combo, be-
stehend aus ehemaligen und aktu-
ellen Kindergarteneltern, wurde die 
Idee „ein Konzert fü r Kinder von Kindern“ geboren.
Am vergangenen Freitagnachmittag war es so weit. 19 Musiker und 
Musikerinnen, bis auf eine Ausnahme allesamt ehemalige Kinder-
gartenkinder, stellten ihre Instrumente vor, in dem sie entweder 
Solo, im Duett oder als Trio auftraten. Ein großes Spektrum an ver-
schiedenen Instrumenten von Block-, Querfl öte, Klavier, Cello, Gei-
ge, Waldhorn, Posaune, Gitarre ü ber Schlagzeug und Marimbaphon 
wurde geboten. Wir danken Marianne Reinholz und Andrea Traut-
wein, die diese Idee in die Tat umgesetzt haben. Ein herzliches Dan-
keschön geht an alle Musikerinnen und Musiker. Danke, dass ihr 
euch die Zeit genommen habt und vielen strahlenden Kinderau-
gen euch und euer Instrument präsentiert habt! Vielleicht ist das 
ein oder andere Kind auf den Geschmack gekommen und möchte 
nun ebenfalls ein Instrument lernen.

Für Kinder von 6-11 

Jahre 

Immer freitags von 

15 bis 17.30 UhrUUhhhhhhhhhrrrrrrr 
Freitag, 03.Juli 

T-Shirt batiken

(bitte weißes T-Shirt 

mitbringen) 

Freitag, 10.Juli 

Smoothies 

Freitag, 17.Juli 

Wasserspiele (bitte 

Badesachen & Handtuch 

mitbringen) 

Freitag, 24.Juli 

Bastelspaß 

Ankündigungen
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oder einfach für einen kurzen Plausch. Ein glückliches Händchen 
bewies Kerstin Hartmann, Einrichtungsleiterin des Haus Edelberg 
Senioren-Zentrums in Weingarten, mit ihrer Teilnahme an diesem 
Projekt. Sie hatte eine Sitzbank gewonnen, die sie nun den Bewoh-
nern zur Verfügung stellt.
Als die Lieferung dann ankam, wurde die neue Sitzbank direkt vor 
dem Hochbeet der Einrichtung aufgestellt.
Neugierig gewordene Bewohner waren gerne bereit, die ersten 
Sitzproben zu machen. Unter viel Freude wurde die Bank somit 
eingeweiht und erfreut sich großer Beliebtheit unter den Senioren. 
Die Senioren möchten sich auf diesem Wege nochmals recht herz-
lich bei der Volksbank Karlsruhe und dem glücklichen Händchen 
der Einrichtungsleiterin bedanken.

_______________________________________________________________

ADAC Rallye Heidelberg Historic:
190 Oldtimer besuchen Weingarten! !
Die Oldtimer Rallye Heidelberg Hi-
storic des ADAC Nordbaden bringt 
seit über 20 Jahren Vorkriegsfahrzeu-
ge und Nachkriegsklassiker auf die 
Straßen der Region. Autos mit Char-
me sind auf reizvollen Routen durch 
Kraichgau, Kurpfalz, Madonnenland 
und Zaubergäu unterwegs und ab-
solvieren auf abgesperrten Strecken 
ihre Gleichmässigkeitsprüfungen.
Jedes Jahr freuen sich tausende Zu-
schauer über die besonderen Fahrzeuge, die es nur noch selten in 
Aktion zu sehen gibt. 190 Automobil-Klassiker treffen sich am 9. 
Juli beim Auto & Technik-Museum Sinsheim und werden am 10. 
und 11. Juli insgesamt 600 Kilometer zurücklegen.
Aston Martins und Bugattis, Bentleys, Jaguars und viele mehr rollen
am Freitag, 10. Juli, ab 11.15 Uhr auf den Marktplatz von Wein-
garten.
Dort wird ein Kontrollpunkt eingerichtet, an dem die Oldtimer 
vorgestellt werden. Vorher absolvieren die Teilnehmer auf Wirt-
schaftswegen die Gleichmässigkkeitsprüfung Kirchberg. Die 
Durchfahrt aller Rallye-Teilnehmer dauert rund drei Stunden. Alle 
Infos zur ADAC Rallye Heidelberg Historic gibt es im Internet un-
ter www.heidelberg-historic.de
Kurzer Zeitplan der Rallye Heidelberg Historic:
Donnerstag, 9. Juli 2015
Technische Abnahme in der TÜV Prüfstelle Sinsheim ab 17.30 Uhr
Freitag, 10. Juli 2015
Start am Auto & Technik-Museum Sinsheim ab 8.00 Uhr
Pause in Bruchsal ab 12.00 Uhr
Pause in Heidelberg ab 14.45 Uhr
Rundkurs in Spechbach ab 16.30 Uhr
Zieleinfahrt am Museum Sinsheim ab 17.10 Uhr
Samstag, 11. Juli 2015
Start am Auto & Technik-Museum ab 7.15 Uhr
Pause im Audi Forum Neckarsulm ab 12.10 Uhr
Zieleinfahrt in Sinsheim ab 14.55 Uhr

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Im Juli sind an den Wochenenden wieder einige Veranstaltungen und wir weichen daher 
zuweilen wieder auf Donnerstage aus. 

Unsere Sportabzeichentreff – Termine für den Juli sind: 

Donnerstag,	  09.07.	  2015;	  18:00	  –	  20:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  Disziplinen	  

Sonntag,	  12.07.	  2015;	  10:00	  –	  12:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  Disziplinen	  

Donnerstag,	  23.07.	  2015;	  18:00	  –	  20:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  Disziplinen	  

Sonntag,	  26.07.	  2015;	  10:00	  –	  12:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  Disziplinen	  

Auf Euer Kommen freut sich das jeweilige Sportabzeichen - Prüferteam 

Im Juni waren folgende Teilnehmer erfolgreich und konnten das Deutsche Sportabzeichen 
ablegen: 

In Silber:  Jeannette Bauer und  Lena Drumm 
In Gold: Simone Eisenmann, Bernd Pfattheicher, Thorsten Rasig, Tristan Schneeweis, Klaus 
Schünemann, Ina Stieler und Barbara Windbiel 

Herzlichen Glückwunsch 

Spatenstich zum „Garten der Begegnung“
AWO „Haus untere Mühle“ in Weingarten bekommt von der 
Gartenbaufirma Stärk eine grüne Oase
Saftiges Grün, bunte Blumen, ein Ort der Ruhe und der Begegnung: 
nur ein Wunschgedanke? Nicht mehr, denn auf der verwilderten 
Wiese auf dem Gelände des „Haus Untere Mühle“ in der Blumenstra-
ße sieht man junge Menschen mit Gartengeräten arbeiten. Mit dem 
Spatenstich wurde eine Idee verwirklicht, die Marian Suska, Pflege-
dienstleiter der AWO Sozialstation, schon lange vorschwebte und an 
Weihnachten 2014 endlich Gestalt annahm. Roland Stärk, Chef der 
Firma Stärk – Garten und Landschaftbau, kam mit einem grünen Ge-
schenk zu den Bewohnern. Er versprach, zusammen mit seinen Aus-
zubildenden, das Grundstück auf der anderen Seite des Walzbach zu 
einem Kleinod für die Senioren zu machen. Mit der Firma Stärk wus-
ste Marian Suska einen zuverlässigen Partner an seiner Seite. „Auch 
unsere Seniorinnen und Senioren werden von diesem schönen Gar-
ten profitieren“, so Petra Rösler, Leitung der Betreuten Wohnanla-
ge nach einem Blick auf die Planzeichnung. In enger Zusammenar-
beit mit der AWO hat die Firma Stärk einen Garten entworfen, der zu 
ungezwungenem Beisammensein einlädt und die Seniorinnen und 
Senioren zu kleinen Gartenarbeiten animiert. Insgesamt sind drei 
Hochbeete geplant, an denen sich rückenschonend gärtnern lässt. 
Ob Gemüseoder Blumenbeete – je nach Jahreszeit können die betag-
ten Menschen hier wieder ihrem Hobby nachgehen.

Geplant ist außerdem ein „Platz der Begegnung“ mit Sitzbänken, 
auf denen man sich ausruhen oder einfach zu einem gemütlichen 
Plausch beisammen sitzen kann.
„Ein schöner Garten wird mit Sicherheit zu schönen, positiven 
Ambiente aber auch zu generationenübergreifenden Begegnungen 
führen“, so der Firmenchef Roland Stärk. Und so zögerten er und 
seine Frau keinen Augenblick, die Umgestaltung der Wiese zu einer 
funktionellen und ansprechenden grünen Oase in Angriff zu neh-
men. Die AWO-Mitarbeiter bedankten sich recht herzlich für die-
se grosszügige Spende. Nach Vollendung des Gartenbauwerks wird 
die AWO gemeinsam mit der Bevölkerung und der Firma Stärk mit
einem großen Fest den Garten einweihen.
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Tombola für soziale Projekte war sehr erfolgreich
Während des Kreativmarktes räumte uns „Vitamin F“ die Mög-
lichkeit ein, eine Tombola zu Gunsten von zwei sozialen Projek-
ten, die wir persönlich unterstützen, zu veranstalten. Viele Wein-
gartner und Durlacher Geschäftsleute waren sehr grosszügig und 
hatten wertvolle Preise oder Gutscheine gespendet. So waren wir 
den ganzen Freitagnachmittag damit beschäftigt, die 400 Gewinne 
und noch über 100 Kleinigkeiten als Trostpreise auszustellen und 
auszuzeichnen. Die Gemeinde hat uns den zur Zeit noch leerste-
henden Raum der zukünftigen Bibliothek am Marktplatz dafür zur 
Verfügung gestellt. Dies bedeutete eine großartige Unterstützung, 
war es doch der Garant dafür, dass die Preise auch trotz einiger hef-
tiger Regenschauer am Samstagmorgen trocken blieben. Mit dem 
Motto:“ Fast jedes Los gewinnt – Trostpreise statt Nieten“ zogen 
wir am Samstagmorgen über den Markt. Zunächst war wegen des 
Wetters wenig los. Aber später wurde es sogar sonnig. Da ström-
ten dann auch die Besucher und wir konnten viele Menschen an-
sprechen, die sich zumeist gerne beteiligten. Die Freude war im-
mer groß, wenn beim Öffnen der Lose eine Zahl erschien und 
meist noch größer, wenn die Gewinne abgeholt wurden. So leuch-
teten zum Beispiel die Augen eines kleinen Mädchens, als sie ein 
kuscheliges Stoffzebra in Empfang nahm. Auch der Herr, der sei-
nen Gewinn gar nicht abholen wollte, weil er „nur Frauenkram“ er-
wartete, nahm die Wurstdosen gerne mit. Die Dame, die den Ro-
senstock gewann, war völlig überwältigt von ihrem Glück, hatte 
sie sich doch vorgenommen, nächste Woche sich einen zu besor-
gen. Dies sind natürlich nur einige Beispiele von glücklichen Ge-
winnern. Wir können an dieser Stelle nicht von all den schönen 
Gegebenheiten berichten, die sich bei der Preisausgabe abspiel-
ten. Es gab auch Menschen, die wollten einfach nur für das Pro-
jekt von Frau Dr. Schammert spenden, herzkranke Kinder aus dem 
Irak, die dort keine Überlebenschance hätten, hier in Deutschland 
operieren zu lassen. Und auch von dem Projekt Dzarino, der „Hilfe 
zur Selbsthilfe für Frauen in Kenia“, die hier in Weingarten von der 
Familie Farun unterstützt wird, waren viele Menschen sehr ange-
tan. Allen, die die Tombola durch die Spende von Preisen oder auch 
sonst unterstützt haben und auch allen, die daran teilgenommen 
haben, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. Durch Ihre Hil-
fe kamen durch den Losverkauf über 2000 Euro zusammen, die je-
weils zur Hälfte direkt an die beiden beschriebenen Projekte wei-
tergegeben werden.
Der 10-jährige Mustafa aus dem Irak, der am 17.6. in Freiburg ope-
riert wurde, ist inzwischen aus dem Krankenhaus entlassen und 
wird bis zu seiner nächsten ambulanten Kontrolle bei Familie Fa-
dil, die früher in Weingarten lebte, herzlich umsorgt. Er isst mitt-
lerweile gut und spielt fröhlich mit den Kindern der Familie. Wenn 
die Nachuntersuchung ein gutes Ergebnis bringt, ist er schon wie-
der im Flugzeug zurück in den Irak, wenn die Turmbergrund-
schau am Donnerstagabend in Ihrem Briefkasten liegt. Das Geld 
für Dzarino ist verplant für ein „Medical Camp“. Das ist eine mo-
bile Einheit, bestehend aus qualifizierten, ehrenamtlich arbeiten-
den kenianischen Ärzten und Helfern, die eine medizinische Ver-
sorgungsund Aufklärungskampagne im ländlichen Ganze-Distrikt 
nördlich von Mombasa durchführen werden. Frau Mutua hat zu-
gesagt, in Kürze nähere Details darüber zu übermitteln. Wir wer-
den berichten.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Bruchsal
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt 
der Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am 
Samstag, 4. Juli, nach Bruchsal ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr beim 
Schlosscafé.
(Parkmöglichkeiten u. a. in der Nähe des Damiantores)
Thomas Adam (Museumsleiter der Stadt Bruchsal) will uns zeigen, 
dass Bruchsal mehr ist als Barock und Fürstbischöfe.
Das barocke Bruchsal ist weithin bekannt und wird mit Schloss, 
Schlossgarten und Belvedere selbstverständlich auch in dieser 
Führung durch die ehemalige fürstbischöflich-speyerische Resi-
denzstadt eine wichtige Rolle spielen. Die Architektur des Wieder-
aufbaus, altes Handwerk, versteckter Jugendstil und schließlich 
das vielleicht kleinste Museum im Land sind weitere (und manch-
mal überraschende) Details, die es in der Stadt zwischen Bruhrain 
und Kraichgau zu entdecken gibt.
Thomas Adam nimmt die Besucher mit auf eine Reise durch die 
Zeiten und öffnet sonst verschlossenen Türen – auch jenseits der 
fürstbischöflichen Prunkbauten.
Vorschau:
Eine weitere Exkursion führt am 8. August 2015 nach Mauer.

Mitgliederversammlung mit Axel E. Fischer am 15. Juli 2015
Am Mittwoch, den 15. Juli 2015, 19.30 Uhr findet eine offene Mit-
gliederversammlung mit dem Bundestagsabgeordneten Axel E. Fi-
scher zu aktuellen bundespolitischen Themen statt. Er gibt Mit-
gliedern und Parteifreunden die Gelegenheit sich über die vielfäl-
tigen aktuellen Themen zu informieren, zu diskutieren und unse-
rem Bundestagsabgeordneten ein Meinungsbild der Basis mitzu-
geben. Nützen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie an der Veran-
staltung teil! Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Der Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben. Die schriftliche 
Einladung erfolgt in Kürze.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Mitgliederoffene Vorstandssitzung am kommenden Mittwoch, 
den 08. Juli 2015
Unsere erste Mitgliederoffene Vorstandssitzung findet am kom-
menden Mittwoch, den 08. Juli 2015 um 19:30 Uhr bei Matthias 
Görner, Jöhlinger Str. 1 statt.

Parteien

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Wir freuen uns auf politische Diskussionen und Anregungen un-
serer Mitglieder.
Herzliche Einladung hierfür!
MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am Sonntag, den 26. Juli 2015
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kom-
munalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags 
vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen 
Bürgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der nächste Polites-
presso findet am Sonntag, den 26. Juli 2015 ab 11.00 Uhr im Eis-
cafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frakti-
on und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
WBB beim Ferienspaßprogramm dabei!
Erstmals wirken wir beim Ferienspaßprogramm der Gemeinde 
mit. Wir werden am 11. August 2015 einen Ausflug zum Streuob-
sterlebnispfad nach Sulzfeld organisieren, bei dem wir gemeinsam 
mit den Kindern im Alter zwischen 8 und 12 Jahren den Erlebnis-
pfad erkunden wollen. Als Abschluss gibt es ein gemeinsames Es-
sen. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und auf die Kids.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!

Unsere nächste Sitzung für alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte findet am 14.7.2015 ab 19:30 Uhr in der Mineralix-Arena statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen sie uns an – wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 
8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 (f.schmid@spd-wein-
garten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 (u.presler@spd-
weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 (r.posselt@spd-
weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 23. Juli 2015, um 20:00 Uhr
beim Goldenen Löwen am Marktplatz 15, stattfinden. Interessier-
te „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Unser nächster POLIT–TREFF findet am 8.Juli um 20 Uhr
im Restaurant am See in Weingarten statt.

Parteien

FDP Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wählerwww.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Das WBB Team beim 10. Weingartener Lebenslauf



232. Juli 2015   -   Nr.  27Turmberg-Rundschau

Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten.
Wir melden uns ganz sicher bei Ihnen. Auf unserer
Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie neben diesen allgemeinen Informationen, Berichte
zu politischen Themen, die uns in der Kommune betreffen
und langfristig unser Zusammenleben auf kommunaler
Ebene beeinflussen.
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . Oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Chorproben und Termine
Donnerstag, 02.07.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Termine
Am kommenden Donnerstag werden Anmeldelisten für den Män-
nerchorausflug zum Grillabend in Oberderdingen am 10.07.2015 
und für den Eintagesausflug am 12.09.2015 aushängen – bitte 
tragt Euch bei Interesse ein.
Ausführliche Berichte z. B. zu Ausflügen und Veranstaltungen auch 
auf unserer Homepage:
www.frohsinn-weingarten.de
GV Frohsinn unterstützt „Lebenslauf“
Mit einer kleinen, aber motivierten Mannschaft hat der GV Froh-
sinn auch 2015 wieder den „Lebenslauf“ von B.L.u.T. e.V. unterstützt. 
Die Läuferinnen und Läufer ließen sich von der wechselhaften Wit-
terung nicht abhalten und haben zahlreiche Runden absolviert.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr, nächste Chorprobe am 7. Juli
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr

Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.
Men in Mood singt beim Sommerfest des Haus Edelberg
Am Sonntag, dem 5. Juli treten die Men in Mood im Rahmen des 
Sommerfestes des Haus Edelberg auf. Die
Sänger treffen sich um 15 Uhr im Foyer zum Einsingen.

Liederkranz beim 10. Weingartner Lebenslauf
Auch in diesem Jahr nahmen wieder einige Läuferinnen und Läu-
fer aus unseren Chorgruppen am Lebenslauf teil. Das Wetter war 
optimal und alle erreichten ihr selbstgestecktes Rundenziel. Ein 
gelungener Tag für alle Beteiligten! Auf dem Bild unten fehlt Ame-
lie Ludmann.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 09.07.2015 und 23.07.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):Mittwochs 18.30 Uhr – 
20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Ausflug zum Abenteuerspielplatz mit der KjG Weingarten
Ihr habt Lust auf Spiel, Spaß und Abenteuer mit euren Freunden? 
Dann kommt mit und verbringt am 12. Juli 15 einen actionreichen 
Tag auf dem Abenteuerspielplatz am Turmberg in Durlach.

Parteien / Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Vereinsnachrichten

Das Laufteam des GV Frohsinn beim Lebenslauf 

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Das Team des Liederkranz vor dem Start

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

KJG Weingarten
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kontaktiert ihr am besten euren Jugendleiter Chris Gotter oder 
jeden anderen aus der Jugendleitung.

Freitag, 03. Juli 2015
Am Freitag, dem 3. Juli 2015, treffen wir uns ab 20.00 Uhr zum monat-
lichen Stammtisch im Löwen. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen 
gemütlichen, gemeinsamen Abend haben.
Samstag, 04. Juli 2015
Sie haben die Möglichkeit, bei der Hartmannsbrücke 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr Entenpatenschaften für 
das Entenrennen am 19. Juli 2015 zu erwerben.
Sonntag, 05. Juli 2015
Bezirks-Familientag in Neibsheim. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet das gemeinsame Mittagessen in der Sportgaststätte Büchig 
statt. Beginn 10:30 Uhr auf dem Friedhof Neibsheim, danach Gottes-
dienst in der Adelsbergkapelle.
Samstag, 11. Juli 2015
Auch am 11. Juli haben noch einmal die Möglichkeit, bei der 
Hartmansbrücke zwischen 9.00 und 12.00 Uhr Entenpatenschaften 
für das Entenrennen am 19. Juli 2015 zu erwerben.
Samstag18. Juli und Sonntag 19. Juli
Die Kolpingsfamilie beteiligt sich auch in d98i/e1s36em Jahr wieder 
mit einem Stand beim Straßenfest. Hierzu brauchen wir wieder vie-
le helfende Hände. Wer helfen kann, melde sich bitte bei Harald Wag-
ner unter 5015.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Die KFD Weingarten informiert
Im Januar diesen Jahres besuchte die KFD Weingarten die KFD 
Waldstadt. Bei diesem Besuch bekamen wir eine kompeten-
te Führung durch die von Emil Wachter erbaute und bei der Re-
novierung neu ausgemalte Kirche. Am Montag, 13. Juli macht die 
KFD Waldstadt einen Gegenbesuch bei uns. Um 14:30 Uhr starten 
wir vom Gemeindezentrum zu einer Ortsführung durch Weingar-

Weitere Infos und Anmeldungen gibt es unter 
www.kjg-weingarten.de 
oder bei Anna-Maria Blauth, 015787459514.
Wir freuen uns auf euch!
Eure KjG Weingarten

Am Montag den 6. Juli findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Joachim Pech, Axel Oheim und Klaus Breitin-
ger kümmern sich um die Dienstgestaltung zum Thema „TH PKW/
LKW Staffel-/Gruppenübung“.
Am Dienstag den 7. Juli findet um 19.30 Uhr der nächste Dienst für 
die Zug- und Gruppenführer statt. Günther Sebold, Christian Koch 
und Christian Martin übernehmen die Dienstgestaltung zum The-
ma „Objektbegehung“.

BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 14.07. und 
28.07. um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per 
Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE. 
Weitere Termine sind am 14.10. und am 30.12.2015, jeweils von 14:30 
bis 19:30 Uhr in der Walzbach-
halle.
Weitere Termin können Sie di-
rekt beim Blutspendedienst un-
ter der kostenlosen Hotline 0800 
1194911 oder unter www.blut-
spende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind frei-
tags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre 
von 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre 
von 19:00 bis 21:00 Uhr

Übernachtung am See
von Samstag den 11.07.2015 auf Sonntag den 12.07.2015 veranstal-
tet die Jugendleitung am Weingartner Baggersee eine Übernach-
tung für die DLRG-Jugend. Wir werden uns um 14.00 Uhr an der 
Wache am See treffen und dort gemeinsam unsere Mannschafts-
zelte für die Nacht aufschlagen. Natürlich wird es getrennte Zelte 
für Jungs und Mädchen geben. Anschließend werden wir zusam-
men einige spannende Aktivitäten durchführen und nach dem 
Grillen den restlichen Abend gemütlich ausklingen lassen. Für Ge-
tränke, Abendessen und Frühstück ist gesorgt. Doch wir würden 
es begrüssen, wenn sich einige Eltern bereit erklären würden, Sa-
late und Kuchen zu spenden. Am Sonntag wird die Veranstaltung 
nach dem Frühstück und einer Überraschung offiziell um 12.00Uhr 
beendet sein. Jedem steht es dann frei nach Hause zu gehen oder 
noch am Wachdienst teilzunehmen.
Wer Zeit und Lust hat mit uns ein aufregendes Wochenende zu 
verbringen bitten wir sich bis zum 6.7. anzumelden. Hierfür 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

KFD Deutschland



252. Juli 2015   -   Nr.  27Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten

ten. Zum Abschluss besuchen wir unsere Kirche und werden etwa 
um 16 Uhr wieder zum Gemeindezentrum zurückkommen. Dort 
wollen wir uns zu einem gemütlichen Beisammensein treffen. Es 
wäre schön, wenn von uns viele Frauen zu diesem Treffen kommen 
würden. Damit wir planen können, bitten wir um Anmeldung bei 
Brigitta Bohr, Tel. 8689.

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 15.7. um 19.00 Uhr in der 
alten Schulküche.
Am Montag, den 6.Juli, 18.00 Uhr, treffen wir uns bei „da Sandro“ 
(Rathausplatz). Bitte bis zum 2. Juli bei B.Sakatsch Tel.: 8630 an-
melden.
Vorsetz fällt aus.

Auf dem Höhenweg der Goldstadt
Zu unserer Stadtbahnwanderung am Sonntag, den 05.07.2015, 
treffen wir uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten, Abfahrt 
mit der Gruppenkarte nach Durlach um 9:36 Uhr. Dort geht es mit 
dem Zug auf Gleis 1 um 10:09 Uhr nach Pforzheim, wo wir um 10:46 
Uhr in den Bus einsteigen, der uns zum Kupferhammer fährt.Hier 
starten wir mit unserer ca. 11 km langen Wanderung. Wir begin-
nen auf einem streckenweise leicht ansteigenden Waldweg. Gegen 
12:30 Uhr ist eine Mittagseinkehr im Biergarten mit Selbstbedie-
nung geplant.
Anschließend wandern wir ca. 1 1/2 Stunden auf ebenen Wegen. Bei 
den Römischen Gutshöfen machen wir eine Trinkpause, bevor es 
noch 1 Stunde am Enzauenpark entlang zum Bahnhof Eutingen 
geht. Ankunft in Weingarten ist gegen 18:00 Uhr vorgesehen (evtl. 
1 Std. später).
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Günter und Anita Buchberger, Tel. (07244-) 2058111.

Seniorenwanderung im Juli : nach Wissembourg
Zu unserer nächsten Seniorenwanderung am Dienstag, den 14. 
Juli 2015, treffen wir uns um 9:10 Uhr am Bahnhof West nach 
Karlsruhe und fahren um 9:16 Uhr mit einer Gruppenkarte nach 
Karlsruhe und weiter über Winden nach Wissembourg. Dort fah-
ren wir um 11:00 Uhr mit dem Grenzlandbähnchen nach Schwei-
gen – Rechtenbach zum Deutschen Weintor (ca. 40 min.). Um 12:00 
Uhr kehren wir im Gasthaus „Schweigener Hof“ zum Mittagessen 
ein. Danach wandern wir nach Weißenburg zurück. Gehzeit ca. 1,5 
Std..
Der Preis für das Bähnchen beträgt 3,50 €. Wegen Platzreservie-
rung unbedingt bis spätestens 10. Juli bei Konrad anmelden : 
Tel. (07244-) 1207.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen
Wanderführer: Konrad Warga.

Mit dem Ortsseniorenrat nach Alpirsbach
Am Donnerstag, den 16. Juli, bietet der Ortsseniorenrat eine 
Stadtbahnfahrt nach Alpirsbach mit einem Besuch im Brauerei-
museum und im Kloster an. Treffpunkt um 7:20 Uhr am Bahnhof 
West, Rückkehr gegen 20:00 Uhr. Im Fahrpreis von 20,00 € sind die 
Fahrt und die Eintrittsgelder in Alpirsbach enthalten.
Anmeldung bitte an Willi Reichert, Tel. (07244-)1351.

Liebe Wurzelkinder und Wurzelgnome,
am Samstag, 04. Juli 2015 machen wir unseren Indianer-Auftakt. 
Wir treffen uns um 9:30 Uhr am Spielplatz auf dem Kirchberg (Rit-
terburg), wo ihr um 12:30 Uhr auch wieder abgeholt werdet.
Bitte bringt einen Stock mit Astga-
belung mit. Dieser sollte so gross 
sein, dass Kronkorken dazwischen 
gefaedelt werden koennen. Auch 
allerlei Federn, Kronkorken, Le-
derbaendel, ... koennen wir gut ge-
brauchen.
Ansonsten den ueblichen Vesper-
ruecksack und einer Sitzunterla-
ge. Bitte denkt auch an Muecken/
Schnakenund Zeckenschutz.
bis Samstag :-)
Die naechsten Wurzelkinder-Ter-
mine sind am 19.09. und 10.10.
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- 
und UmweltSchutz-Jugend bietet Gruppen und Projekte für Kin-
der an, in denen sie die Natur erfahren und schätzen lernen und 
an den Natur- und Umweltschutz herangeführt. Infos zur Mitglied-
schaft, unseren Projekten, den Waldgruppen und aktuellen Termi-
nen unter http://agnus-weingarten.de

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe 
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen 
geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, 
Telefon 2164, auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Herzliche Einladung zum Mühlenfest am 04. Juli 2015!
Das Mühlenfest ist unser Jahresfest zu dem alle Interessierte, 
Mühlenfreunde und Neugierige herzlich eingeladen sind. Das jähr-
liche Mühlenfest informiert über den Aufbau und Ausbauprozess 
der Arbeit als Gebets- und Jüngerschaftszentrum. Zudem wollen 
wir wertvolle Impulse aus dem Wort Gottes weiter geben.
Gebet, Lobpreis und Berichte sowie Pausenprogamm für Jung und 
Alt machen diesen Tag zu einem tollen Erlebnis für die ganze Fa-
milie!
Wo:
Mühle, Mühlstr.9, 76356 Weingarten
11:00 Uhr
Eröffnungsprogramm(1) mit dem Jahresbericht der Mühle
Botschaft: Armin Hartmann (Fackelträgerzentrum Schloss Klaus, 
Österreich)
12:30 Uhr
Mittagspause mit Coburger Bratwürsten auf fränkischen Kühla 
gegrillt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

DHB-Netzwerk Haushalt

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Mühle Weingarten e. V.
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• 13:30 – 16:00 Uhr: Shuttleservice zum Baggersee (bitte Badesa-
chen mitbringen)(2)
• 14:00 Uhr: Mühlentour
• Gemeinschaft mit Kaffee, Kuchen und Mühlenambiente
• Lobpreis im Gebetsraum
16:30 Uhr
Vier spannende Seminare(1)
• Armin Hartmann: „Geistliches Training . Oder 9 Wege Gott zu lieben“
• Stefan Lepp: „Leistung oder Liebe? Einführung in die Kontem-
plation“
• Johannes Meyer: „Warum Gnade für uns kein Urlaubsschein ist.“
• Marina Schmid: „Friede, Freude, Dankbarkeit – Welchen Unter-
schied macht Jesus in meinem Leben ?“
18:00 Uhr
Pause mit Maultaschen
19:00 Uhr
Festabend: Zeugnisse aus der Mühle, Lobpreis und Gebet u.v.m.
Verkündigung: Armin Hartman
21:00 Uhr
Musikalische Abendstunde mit Rahel Kirsch
(1) Parallel wird ein Kinderprogramm angeboten. 
(2) Das Baden im Baggersee ist nicht Bestandteil des Festpro-
gramms und findet deshalb auf eigene Gefahr statt. Wir weisen
darauf hin, dass Minderjährige die Erlaubnis eines Erziehungsbe-
rechtigten benötigen.

Das Team der Demenzarbeit 
(Vergissmeinnicht-Arbeit) 
stellt sich vor. 
Wir wissen, dass es sehr schwer ist, Hil-
fe anzunehmen und zuzulassen. Man 
braucht dafür Mut und Vertrauen. Indem 
wir uns und unsere Arbeit vorstellen, 
wollen wir ihnen Mut machen, mit uns 
in Kontakt zu treten.
Ich heiße Monika Kunzmann. Seit einem 
Jahr arbeite ich jetzt für die Kirchliche 
Sozialstation als Alltagsbetreuerin in ei-
nem Team von Fachkräften und Bürger-
schaftlich Tätigen Helfer/innen. Meine 
Aufgaben sind vielseitig. Ich unterstütze 
alte Menschen, die zu Hause allein leben und durch ihre körper-
lichen und geistigen Handicaps Hilfe im alltäglichen Leben brau-
chen. Das heißt, ich helfe bei der Körperpflege, bei der Zubereitung 
von Mahlzeiten, beim Einkaufen, bei Fahrten zum Arzt, kurzum 
ich unterstütze da, wo ich gebraucht werde. Es macht mir große 
Freude, wenn ich merke, wie viel Vertrauen mir entgegen gebracht 
wird. Für mich ist es wichtig, dass die alten Menschen trotz ihrer 
Handicaps in ihrem gewohnten zuhause bleiben können und dass 
ich ihre Angehörigen durch meine Arbeit entlasten und unterstüt-
zen kann. Sehr viel Spaß macht mir auch die Leitung einer Betreu-
ungsgruppe für alte vergessliche Menschen. Das Vorbereiten eines 

Themas für eine Gruppe, das gemeinsame Kaffeetrinken, Singen, 
Spielen, Basteln und die sonstigen gemeinsamen Aktivitäten in der 
Gruppe machen mich so zufrieden und glücklich. 

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, re-
gional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen 
und durch Aufklärung und Öf-
fentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaf-
fen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus 
trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für Leuk-
ämie- und Lymphompatienten 
und deren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine Mit-
gliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr

Vereinsnachrichten

B.L.u.T. e. V.

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Unsere Jü ngster
Heute ein Blick in unsere Vogelkinderstube Teil 1: Nachwuchs 
bei unseren Sperlingspapageien und Nymphensittichen.
Unsere nächste Mitgliederversammlung fi ndet am 11.07.2015 
um 18:00 Uhr in unserem Vereinsraum statt.
Das Vogelpark - Team

Einladung zur schnellen Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft ladet alle Mitglieder/innen und die Helfer/in-
nen ein!
Am Freitag um 19.00 Uhr im Vereinsheim des KGZV - Weingarten,
zum Tagespunkt steht nur unser alljährliches Gockelfest.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!
Die Vorstandschaft

Herzliche Einladung zur Gutes Gemü se-Picknick Party !
Sonntag, den 12.07.2015 von 12 bis 15 Uhr beim Rü ckhaltebecken 
am Ortsausgang nach Jöhlingen (ab der Carix-Anlage ausgeschil-
dert).
Bitte steuert einen Leckerbissen, Salat, Brot oder etwas Sü sses zum 
Buff et bei, damit wir gemeinsam die sommerliche Fü lle genießen 
können. Des Weiteren gehören in Euren Picknickkorb Geschirr, 
Besteck sowie eine Picknickdecke, Sonne und gute Laune. Fü r die 
Grillfans steht das Equipment bereit. Getränke sind organisiert. 
Und die Gutes Gemü se-Kids dü rfen sich auf Spiel und Spaß freuen.
HelferInnen z.B. zum Aufb au oder zur Organisation der Spiele sind 
herzlich willkommen. Bei Fragen wendet Euch bitte an Manuela 
Reichmann, Tel. 0157/74951642.
Wann ist Gutes Gemü se eigentlich gut?
„... Und warum? Per se? Wenn es von Mike kommt? Irgendwie 
schon. Samstagmorgens auf dem Hof sieht es immer rundum 
knackig, frisch und ausgesprochen lecker aus. Das ist der Moment, 
in dem ich mir ü berlege, ob ich heute nicht einfach nur vegetarisch 
koche. Auf dem Nachhauseweg holt mich meist die Wirklichkeit, 
also: meine Familie, wieder ein. Ich bin ja fl exibel! Dann struktu-
riere ich eben um…“

Den ganzen Beitrag von Mona kann man jetzt auf unserer Websei-
te www.gutesgemuese.de lesen. Der Klick lohnt sich: Timo 
hat uns eine nagelneue Webseite gebaut, die frisch und noch 
ü bersichtlicher daher kommt.
Außerdem sind wir jetzt auch auf Facebook. Dort postet Mike lau-
fend Fotos und News von der Feldfront.
Befreundet Euch mit dem digitalen Gemü se und seid dicht dran 
am Geschehen auf dem Feld!
* * *
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten, die naturnahe
Landwirtschaft stärken und nachhaltige Entwicklung im lokalen
Kontext fördern will. Seit März 2014 bauen wir mit dem Weingar-
tener Landwirt Mike Hill eine Solidarische Landwirtschaft auf, der 
aktuell rund 100 Mitglieder angehören.
Unser „Gemü se-Abonnement“ orientiert sich am durchschnittli-
chen Pro-Kopf-Verbrauch einer erwachsenen Person. Es kostet im
Winterhalbjahr 2015/16 insgesamt 180€ und beinhaltet 14 eigene
und drei zugekaufte Gemü sesorten. AbonnentInnen können je-
den Samstag zwischen 9 und 11 Uhr auf dem Höhefelder Hof ihr
Gemü se abholen.
www.gutesgemuese.de / info@gutesgemuese.de
Information und Abo-Zeichnung jeden letzten Samstag im Monat 
während der Gemü seausgabe.

Ehrenmitglieder und Senioren
Der Ortsseniorenrat hat fü r die Fahrt nach Alpirsbach am 16. Juli 
auch die Ehrenmitglieder und Senioren der Fußballvereinigung 
eingeladen.
Die Reiseleitung liegt in den Händen bei unserem Mitglied Klaus 
Goerke. Weitere Informationen und Anmeldung bei Willi Reichert, 
Telefon 1351.

Ausfl ug zur Landesgartenschau Mü hlacker
Die Ehrenmitglieder und Senioren planen am 29. August 2015 einen 
Ausfl ug mit der Stadtbahn nach Mü hlacker.
Dazu laden wir auch interessierte Mitglieder und Freunde des Ver-
eins schon heute ein. Weitere Informationen folgen.

Super Neuigkeiten! Gleich alle 14 Prü fl inge haben am 19. Juni 2015 
ihre Prü fung bestanden. Herzlichen Glü ckwunsch!

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Gutes Gemüse e.V.

Vogelverein Waldbrücke

Kleiner Sperlingspapagei Kleiner Nymphensittich 

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo
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Ausflug zur Landesgartenschau Landau am 04.07.2015
An alle die sich angemeldet haben: Treffpunkt 8.25 Uhr Weingar-
ten Bf. (Gl. Ri. KA). Bitte witterungsbedingt kleiden. Rückkehr ca. 
17.30/18.30 Uhr. Geld für Fahrkarte und Eintritt wird am Samstag 
eingesammelt.

Egebnisse der Woche:
25.6 MU102.BL TSG TC RW Kraichtal/TC GW Kraichtal 2 - TCSW 4:28
26.6 U14m1.BK TCSW - TC Rüppurr 4:2
27.6 U18m1.BK TSG TC Langensteinbach/TC Mutschelbach - TCSW 5:1
27.6 U18w1.BK TC BW Untergrombach - TCSW 2:4
27.6 H501.BK TCSW 2 - TC Grünwinkel 4:5
27.6 H502.BK FC Viktoria Jöhlingen - TCSW 3 2:7
27.6 D401.BL SC Wettersbach - TCSW 1:8
28.6 H 2.BK TCSW - TC GW Gondelsheim 2:7

TSV beim Lebenslauf auf dem 1. Platz
Mit 120 Läuferinnen und Läufern und 1080 Runden hat es der TSV 
Weingarten nach einigen Jahren des Zweitplatzierten beim 10. Le-
benslauf wieder an die Spitze der Siegerliste geschafft. Alle Abtei-
lungen - in diesem Jahr auch ganz besonders die Handballer und 
Handballerinnen - liefen unter dem Motto „Laufen, walken, geben - 
für die Chance auf Leben!“. Die klimatischen Bedingungen für die-

sen Sponsorenlauf waren geradezu optimal. Kleine und große, jun-
ge und ältere, athletische und unsportliche, schlanke und korpu-
lente sowie bunte und einfarbig gekleidete TSV-Mitglieder zollten 
mit ihrem Rundeneinsatz gelebte Solidarität und Anerkennung 
mit und für B.L.u.T. e.V. Die Vereinsführung bedankt sich bei euch 
allen für euren Einsatz!

Wanderung am Samstag, 04. Juli „Auf der Spur des Wassers“
Wir treffen uns um 07.45 Uhr am Bahnhof Weingarten Richtung 
Bruchsal, Abfahrt um 08.02 Uhr. Die Wanderung führt entlang der 
Enz und durch die malerische Altstadt von Bietigheim und weiter 
durch Wiesen, Wälder, Weinberge und Felder mit herrlichen Aus-
sichten. Einkehr am Ende der Wanderung. Gesamtlänge ca. 12 km, 
230 Höhenmeter. Auch Nichtmitglieder des TSV sind wie immer 
herzlich willkommen.
Wanderführer Detlev Pfeiffer Tel. 07244 1625

MÄNNL. C-JUGEND
HSG C-Jugend bei Turnier in Neureut kaum zu stoppen Nachdem sich 
die C-Jugend im Mai für die Landesliga qualifiziert hatte, nimmt die 
Mannschaft bis zu den Sommerferien an 3 Feldturnieren teil, um sich 
auf die neue Saison vorzubereiten. Gleich das erste Turnier in Neureut 
wurde mit einem 2. Platz überaus erfolgreich abgeschlossen. Die HSG 
zeigte eine sehr gute, mannschaftlich geschlossene Leistung gegen 
die Turniergegner und präsentierte sich mit 3 Siegen und einem Un-
entschieden in einer tollen Verfassung. Nur gegen Badenliga-Qualifi-
kant TSV Rintheim zog die HSG den Kürzeren. Doch das trübte nicht 
die Freude über Platz 2, einen neuen Mannschaftsball und einen Geld-
betrag für die Mannschaftskasse.
Als nächstes stehen die Turniere in Wössingen (11.7.) und Jöhlingen 
(18.7.) an.

Einladung HSG Förderverein- Mitgliederversammlung
Freitag, 17. Juli 2015, Beginn 19.00 Uhr TSV-Clubhaus/Pavillon, 
Weingarten
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Vorstandsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Sonstiges
Der Vorstand

Einladung HSG Weingarten-Grötzingen-Mitgliederversammlung
Freitag, 17. Juli 2015, Beginn 19.30 Uhr TSV-Clubhaus/Pavillon, 
Weingarten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

Runde um Runde für B.L.u.T. e.V.

Vorsitzender Lautenschläger nimmt den Siegerkorb in Empfang
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Tagesordnung
Begrüssung Feststellung der Tagesordnung Vorstandsbericht Be-
richt der Jugendabteilung Bericht der Senioren Kassenbericht Be-
richt der Kassenprüfer Entlastung Zukunftsplan der HSG Helfer + 
Funktionäre im Wandel der Zeit Vorschau der Heimspieltage Ver-
schiedenes, Anträge
Der Vorstand

Germanen sind in den leichten Greco-Gewichtsklassen 
bestens gerüstet
Nach den bereits bekanntgegebenen Neuverpflichtungen von Roman 
Amoyan und Deniz Menekse hat die sportliche Leitung der Germanen 
nun auch die Vertragsverlängerungen der Punktegaranten Thomas 
Roenningen und Danior Islamov verkündet. Somit haben die Trainer 
Frank Heinzelbecker und Waldemar Galwas in der anstehenden Sai-
son in den Gewichtsklassen bis 57 und 61 kg griechisch-römisch gleich 
mehrere sehr gute Optionen und sind im Aufstellungspoker deut-
lich schwerer auszurechnen. Beide Athleten gehen in ihre zweite Sai-
son beim SV Germania Weingarten und beide Athleten haben nur ei-
nen einzigen Kampf in ihrer Debütsaison verloren. Diese Bilanz ist 
natürlich überragend und deshalb hat die sportliche Leitung um den 
2. Vorsitzenden Sport, Sebastian Mayer, alles dafür getan, Thomas Roen-
ningen und Danior Islamov in Weingarten zu halten. Islamov musste
sich lediglich seinem Landsmann Victor Ciobanu im Finalkampf um
die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft denkbar knapp mit 0:1 Punk-
ten geschlagen geben. Unvergessen bleibt sein Schultersieg über den
Nendinger Baris Diksu im Finalhinkampf. Dass er ein echter Teamplay-
er ist, bewies er, indem er im Viertelfinale und Finale jeweils für die 57
kg-Klasse einige Kilos abkochte.
Auch der sympathische Mann aus Norwegen, Thomas Roenningen,
rechtfertigte seine Verpflichtung in der abgelaufenen Saison. Sowohl in 
seiner angestammten Gewichtsklasse bis 57 kg, als auch eine Klasse hö-
her verlor er in der Vorrunde keinen einzigen Kampf und wies dabei so-
gar den Adelhausener Vyugar Ragjimov deutlich mit 3:0 Punkten in die 
Schranken. In den Playoffs kam er nur einmal zum Einsatz und musste 
sich leider dem Köllerbacher Talent Dennis Decker knapp mit 0:1 beu-
gen. Der SV Germania Weingarten freut sich, dass Thomas Roenningen 
und Danior Islamov den Germanen die Treue halten und wünscht bei-
den eine weitere erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Saison.

Großartige Teamleistung der Schützen beim 10. Weingartner
Lebenslauf
Drei, zwei, eins, rums. Mit einem ohrenbetäubenden Knall aus der 
Böllerkanone des Schützenvereins wurde traditionell der Wein-

gartner Lebenslauf eröffnet.
Mehr als 1000 Läufer haben es sich, trotz des unbeständigen Wet-
ters, nicht nehmen lassen daran teilzunehmen. Zusammen wur-
den über 8.400 Runden für einen guten Zweck gedreht und mit da-
bei natürlich auch ein Läuferteam des Schützenvereins Weingar-
ten. Frei nach Goethe „besser laufen als faulen“ absolvierte unser 
Läuferteam über 100 Runden und landete damit in der Teamwer-
tung im vorderen Mittelfeld. Ja und unser jüngstes Teammitglied 
Mia Sophie, mit gerade mal einem Jahr, erhielt für ihre Teilnahme 
sogar eine kleine Erinnerung.
Der Schützenverein dankt allen Läufern und Helfern, die durch ih-
ren Einsatz, den Verein B.L.u.T. e.V. bei ihrer so wichtigen Arbeit 
unterstützt haben und damit den Betroffenen ihre Solidarität ge-
zeigt haben.
Weitere Bilder finden registrierte Benutzer in unserer Fotogalerie.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Termine 2015:
03.07.2015 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19 Uhr
18./.19.07.2015 Wein- und Straßfenfest
Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2015
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2015:
31.10.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
07.11.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

Thomas Roenningen und Danior Islamov

Das Schützenverein Läuferteam
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Ausbildungsteil
21.11.2015 09.00 – 12.00 Uhr Qualifi zierung verantwortlicher Auf-
sichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprü fung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 27.09.2015
Anmeldeschluss nur Qualifi zierung zur Aufsichtsperson: 
08.11.2015
Veranstaltungsort: Schü tzenhaus des KKS Heidelsheim

Liebe Mitglieder und Helfer, hiermit möchten wir Euch herzlich zu 
unserem diesjährigen Helferfest am 04.07.2015 ab 17.00 Uhr auf un-
serer Reitanlage einladen. Nur durch die Hilfe jedes einzelnen von 
Euch, war es möglich in diesem Jahr schon zwei Turniere auf die 
Beine zustellen. Hierfü r möchten wir uns gerne bei Euch bedan-
ken. Wir freuen uns auf Euer kommen! Die Vorstandschaft

Arbeitseinsätze Fischerfest
Heute und morgen fi ndet der weitere Aufb au fü r unser Fischerfest 
statt. Festbetrieb ist von Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 5. Juli. Am Mon-
tag, 6. Juli wird wieder ganztägig abgebaut. Der Arbeitseinsatz am 
11. Juli bietet dann auch Mitgliedern, die am Fischerfest verhindert 
sind, Gelegenheit, sich bei letzten Aufräumarbeiten einzubringen.
Die Vorstandschaft bedankt sich schon jetzt fü r die vielen helfen-
den Hände aus allen Abteilungen des Vereins!
Hinweis: Aufgrund des Fischerfestes ist das Angeln bis zum kom-
pletten Abbau am Montag, 6. Juli nicht gestattet.

Wassergymnastik
Dienstag, 7. Juli, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 8. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Fü r weitere Auskü nfte stehen Ihnen gerne unsere Ansprechpart-
ner zur Verfü gung:
Jü rgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397.
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Hallo Mädels,
große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus.
Fü r unser Clubhausfest am 24. und 25. Juli stehen
noch ein paar Aufgaben an. In Stutensee mü ssen
Plakate aufgehängt und an den Weingartner
Ortseingängen Hinweistafeln aufgestellt werden.
Auf ein schönes Fest freut sich nicht nur Euer Druck.

Ausfl ug auf die Insel Mainau
Am 25. Juni 2015 hat die Orthopädie-Gruppe des Vereins ActivePlus 
Weingarten e.V. einen Vereinsausfl ug auf die Insel Mainau gemacht.

Um 08.00 Uhr ging es an der Mineralix-Arena bei superschönem 
Wetter Richtung Bodensee los. Die Fahrt war soweit staufrei und 
wir konnten nach 2,5 Stunden den schönen Bodensee erblicken. 
Gut gelaunt ging es auf der Fähre von Unteruhldingen auf die Insel 
Mainau. Das Wetter spielte mit uns, es war kein Wölkchen zu sehen 
und die Sonne war den ganzen Tag bei uns. Die traumhaften Kulis-
sen rund um das Schloß gaben uns etliche Motive den Fotoapparat 
zu nutzen. Nach einem ausgiebigen Mittagessen im Schatten ha-
ben wir uns alle wieder erholt und noch gut gelaunt das Schmet-
terlings-Haus besucht.
Um 18.00 Uhr ging unsere Fähre wieder zurü ck ans Festland. Die 
Rü ckfahrt war genauso unproblematisch wie die Hinfahrt und wir 
konnten nach 2,5 Stunden das Ortschild in Weingarten passieren. 
Mü de aber glü cklich waren wir dann um 21.30 Uhr wieder an der 
Mineralix-Arena.
Insgesamt ein sehr gelungener Tag mit superschönem Wetter, lu-
stiger Stimmung und wundervollen Kulissen.
Daher werden wir nächstes Jahr diesen Ausfl ug mit Sicherheit 
wiederholen. Weitere Bilder und Informationen fi nden Sie unter 
www.activeplusev.de

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

ActivePlus Orthopädiegruppe in Mainau

 

Ahoi! 
Sommerfest am 05. Juli 2015 

ab 11 Uhr musikalischer Weißwurst-Frühschoppen 

Rahmenprogramm von 14 bis 17 Uhr 
 Der Haus-Chor unterhält mit Seemannsliedern 

 Zauberer „Piccolino“ 

 Theaterkiste Weingarten entführt in ein „Fischlokal“ 

 Hip Hop-Kinder der Tanzschule „balance“ aus Weingarten 

 Unsere „Azubis“ präsentieren sich 

 „Tag der offenen Tür“ 

 Spiele-Parcours  

 Kinderschminken, Kegeln, Wettbewerbe, Bastelangebot, uvm.  

 Unterhaltungsband „Against the Wind“ 

 Reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken 

 Das Haus-Café hat geöffnet 

 Individuelle Beratung und Hausführungen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
_______________________________________________ 

Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten  
Jöhlingerstraße 114 / 76356 Weingarten 

Tel.: 07244 / 723-0 
www.haus-edelberg.de 



312. Juli 2015   -   Nr.  27Turmberg-Rundschau Volkshochschule

 Die Seite der Volkshochschule 
Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch A2 Montags, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Mittwochs, 19:00 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mittwochs, 19:45 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Montags, 10:00 Uhr 
Italienisch A1 Montags, 18:15 Uhr 
Spanisch Donnerstags,  19:00 Uhr 

Kreativkurse    Termine    _ 

Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs Do, 17.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Mi, 16.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs  Di, 10.11.2015, 19:30 Uhr 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Freitag, 02.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 5 Termine 

UFO-Kurs - UnFertige Objekte, nähen, stricken und crazy wool 
Donnertag, 01.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 3 Termine 

Nähen und Zuschneiden - Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Montag,   28.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 
Mittwoch, 30.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 

Töpferkurs in der "Töpferstube Weingarten", 6 Termine 
Töpfern für Erwachsene, Mi, 30.09.15, 18:30 - 21:00 Uhr, 

Kurse für Kids    Termine    _ 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 
Mittwoch, 23.09.2015, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 23.09.2015, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwoch, 23.09.2015, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 

Töpferkurs in der "Töpferstube Weingarten", 
Töpfern für Kinder, Mi, 30.09.15, 14:00 - 16:00 Uhr, 6 Termine 

Kids Club - Der Kurs für Kinder ohne eigenen Hund 
Samstags, 10 – 12 Uhr, Termine in Vorbereitung 

Küchenhelden,  Kids – Kochkurs ( 8 bis12 Jahre) 
Samstag, 17.10.2015, 10:30 Uhr bis 13 Uhr 

Englisch - Schüler/inne 3./4. Klasse Di, 22.09.15, 15 Uhr 
Back to School - Englisch Sommerferien-Workshop (9. und 
10. Klasse), Do / Fr, 10. / 11.09.2015, 10 Uhr bis 12:30 Uhr
EUROKOM Vorbereitungskurs, Termine in Absprache mögl.
Englisch 9. Klasse Realschule, Termine in Absprache mögl.
Engl.     10. Klasse Realschule, Termine in Absprache mögl.

Schreib dich fit am PC - Schüler/innen (10 - 14 Jahre) 
Freitag, 02.10.15, 15:00 Uhr – 16:30 Uhr, 4 Termine 

Lerncoaching für Schüler NEU ab Sa, 17.10.2015 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 5 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 6 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 19:30 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 22.09.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Di, 22.09.2015, 19:45 Uhr 
ZUMBA® gold Di, 22.09.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 21.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 23.09.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 23.09.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 23.09.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 22.09.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 24.09.2015, 18:30 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Termin noch offen, dienstags, 19:00 Uhr 
Qigong,                      Termin noch offen, dienstags, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 23.09.2015,   9:00 Uhr 
FLE-XCO, Abwechslungsreiches Bodyworkout mit 
Flexibar, XCO, Ball oder Band. Bauch, Beine, Po und 
Rücken werden gelenkschonend trainiert. Für jedes 
Fitnesslevel geeignet. Mi, 23.09.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015,   9:00 Uhr 

Sommer-Konzerte auf der Ravensburg bei Sulzfeld 

Bad Rappenauer Kammerorchester 
mit Werken von Kraus, Mozart und Schubert, 
Sonntag, 05. Juli 2015, 19:30 Uhr 

Mundharmonikaorchester Knittlingen 
mit Weltmelodien im modernen Harmonikasound, 
Sonntag, 12. Juli 2015, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Ettlinger Straße 27, 76137 Karlsruhe, 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

 

Für unsere Sportkurse ab September 2015 suchen wir für Weingarten weitere Dozentinnen bzw. Dozenten 
als freiberuflich tätige Kursleiter/innen (auf Honorarbasis). Mitbringen sollten Sie besonders gute fachliche Qualifikationen 
in Verbindung mit didaktischem Geschick und Freude im Umgang mit anderen Menschen. 
Interessiert? – Dann nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. 
Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V.,  Außenstelle Weingarten, 
Telefon: 0 72 44 / 73 71 18, E-Mail: vhs-weingarten@web.de 




